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1916

Erscheint 1—2mal tfiglich XXXIV. Jahrgang — XXXIVme aim£e Parait 1 .ft 2 fois par jour

-Redaktion u. Administration Im Schweizerischen Politischen Departement — Abonnemente:
Schweiz: Jährlich Fr. 11.20, halbjährlich Fr. 5.20 — Ausland: Zuschlag des Porto — Es kann
nur bei der Post abonniert werden — Preis einzelner .Nummern 15 Cts. — Annoncen-Regie:
JHdasensteln A yogierlnsertionsprels: 30 Cts. die lünfgespaltene Petitzelle (Ausland 40 Cts.)

Redaction et Administration ' au Departement politique., Suisse — Aborinementsi
Suisse;'un.an Jr. 11.20, ün semestre Ir. 1.20 — Elranger: Plus trals de port — Öh s'ähbnie
exolusivement aux oillces postaux — Prix du num&ro 15 cts. r-.Rigle des annonCeS:
Haasensteln A Vogler — ,Pr,lx d'lnsertlon: 30 cts. la -ligne (pour l"6tranger 40 cts.)

Imhalt: Abhanden gekommene Werttitel — Handelsregister. — Erfindungs-
patente. Umlauf-dey.Silberscheidemftnien. t- Postanweisungen .nach und .aus Siam.

Semmaire: -Titres. dieparue -r Registre du commerce.- -r- Br.erets d'inventipn.
— Circulation des monnaies -divisionnaires.d'argent — Circola.zione delle mbnete dhri-
siopali d'argento. — Söcidtd Suisse de surveillance dconomique. —;Echange de mandats
de poste avec Je Siam

'

ImMei Teil - Partie olle - Palt flliale

ibliaDden gekommene Werttitel — Titres djsparits — Titoli smarriti

Es werden vermisstt
1) Versieheirüngsbrief Nr. 1295 von Fr. 50,000, d.d. Flawil, 9. Februar

1910, haftend auf der Bleiehereiliegensebäft des Herrn Arthur Güex
in Flawil, lautend zugunsten der Bank in Zofingan, ursprünglicher
Wert-Fr. 60,000.

2) Kassasehein der Bank in Wil; Filiale Flawil, jetzt Ersparnisanstalt
Toggenburg, Nr. 6074, ausgestellt am 22. Februar 1906 auf Witwe
;Mar,ia Lüber, geb. Näf, in Mogeisberg, Wert auf 1. Januar 1915
Fr.- 469.80.
Dor oder die allfälligen Inhaber dieser. Wprttitel werden aufgefordert,

dieselben innert Jahresfrist der unterfertigten Amtsstelle vorzuweisen,
ansonst dieselben kräftlos erklärt, eventuell Neuerstellung derselben
erfolgt. (W 304»)

Flawil den 15. September 1915.

Bezirksgerichtspräsidium Untertoggenburg.'

Le president du tribunal civil du distriet de Lausanne, ft vous, le
dfttenteur incönnu des titres suivftnts qui ont .disparu: '

50 delegations de fr'. 1000, n08 1 ä 50, 4% %, coupons n°? 8 et sui-
yants attaches, fai?ant pärtie d'un eroprunt hypothfteaire Louis CliiocehetJti,
de „fr. 140,000, re?u Rusillon, notaire, le'6 oetobreT911,.les gftrants de
la grosse etant MM. Tissot, Mörineron, Guye et Cie., aetuellement Mon-
neroii, Guye et. Cie., banqüiÜrSj.'ft Lausanne.

A l'instanee de l'avpeat G. Pellis, ä Läusanne, agissant au nom de-
la Bariqüe transatlaritique,.ft Paris, sommation ;vous est faite de produire
ces ,titres .dans un deiai d-iin an, ft dater de ;la .premiöre publication dü
prftsent avis, au greffe dü tribunal que je ,'preside, faute de quoi l'annü-
qation en sera pronöiicfte.' (W 305»)

L aus an n e de 16 septembre 1915.
Le president: Paul Meylan.

eommcree - di

l. .Hauptregister — I., Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1916. 10.Januar. Importstelle des schweizerischen Gerbervereitis. in Z ü r i e h

(S. H. A. B. Nr. 123 vom 31. Mai 1915, pag. 745). Diese Genossensehaft
bat sieh:am. 2. Dezember., 1915 neue Statuten gegeben. Der bisherigen
Publikation gegenüber sind als Äenderungen zu konstatieren: Die Firma
ist abgeändert in Importstelle des. Verbandes Sehweiz. Gerbereibesitzer.
Zweck der Genossenschaft ist,:die Einfuhr yon Rohstoffen für die sehwei-
zerisehe Gerbereiindustrie während der Dauer des Krieges und der damit
zusammenhängenden Erschwerungen der Zufuhr zu erleichtern. Die Tätigkeit

der Gesellschaft erstreckt, sieh auf die Rohstoffe, Häute und Felle,
Gerb- und Zuriehtmaterialien. Sie kann auf weitere Stoffe ausgedehnt
werden auf Grund eines Beschlusses der S. S. S. und naeli Einholung der
Zustimmung des Bundesrates. Die Tätigkeit der Genossensehaft erstreckt
sich im allgemeinen darauf, als Vermiltlerijn für die Käufe und Verkäufe
zwischen der S. S. S. und den-Mitgliedern;zu.dienen. Mitglieder können,
nur die handlungsfähigen, physischen und Juristischen, in der Sehweiz
domizilierten Personen sein, die in ihren Betrieben alle oder einzelne der
vorstehend aufgezählten.oder allfällig später in der Liste noch.Aufnahme
findenden Rohstoffe verarbeiten können und sieh den vorliegenden
Statuten, sowie, den von der Genossensehaft .hinsichtlieh der Verwendung
dieser Materialien etwa weiter aufzustellenden Bedingungen unterwerfen.
Der Vorstand ist ermächtigt, mit Einwilligung der S. S. S. auch-Nicht-
mitgliedem (Gerbstoffhändlern) die Benützung :der Importstclle zu
-gestatten, sofern sie die von .der S. S. S. verlangten Verpflichtungen ebenfalls

eingehen. Die Mitgliedschaft wird auf Grund eines vom Bewerber
nnterze.iehneten.Beitrittsgesuehes'erworben, das vom.. Ausseliuss .des Ver-
.waltungsrates .zu .genehmigen ist.- Ein Gesueh kann ohne Angabe der
Verweigerungsgründe abgewiesen werden. Den Abgewiesenen steht der
Rekurs an die S. S. S. offen, die endgültig über seine Aufnahme
entscheidet. Die Mitgliedschaft erliseht: a. Durch den Austritt, auf Grund
einer • schriftliehen Kündigung.auf Ende des Kalenderjahres, die Kündigung

muss spätestens seehs Monate vorher .eingereicht werden; b. dureh
;den'Tod, bei juristischen Personen,, sowie bei Kollektiv- und
Kommanditgesellschaften durch Auflösung; e. dureh Ausschluss. Die Mitglieder sind
verpflichtet, der S. S. S. für die,an sie adressierten Sendungen im voraus
Baransehaffung bezüglich derjenigen. Beträge zu leisten, welehe bei .Emp-,
fangnahme der Ware für - diese selbst, sowie für Fraehten, Einfuhrzoll
oder sonstige Spesen etwa zu bezahlen sind. Barüberhin ist jedes-Mitglied

gehalten, zur Deckung der Bureaukos.ten eine. Kommission von
pro mille auf den Fakturabetrag der einzelnen Lieferungen zu bezahlen.

Die Mitglieder sind für <Jie Verbindlichkeiten der Genossenschaft nicht
persönlich haftbar.., Hi.evo.n-ausgenommen..sind :die gegenüber der. S.<S.,S.
für genaue Innehaltung der Pfliehten der Mitglieder eingegangenen
Garantieverpflichtungen. Die Organe .der Genossenschaft sind: T)ie .Generaver-
sammlung, der Verwaltungsrat, der Ausschluss des Verwaltungsrates ypn
4—^5 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat besteht aus
8—9 Mitgliedern, nämlich .8 Mitgliedern des Vorstandes des Verbandes
sehweiz. Gerbereibesitzer und event, einem vom Bundesrat ernannten :Mit-
gliede.Die Mitglieder des Ausschusses führen je zu zweien kollektivdie
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft; Weitere
Zeichnungsberechtigungen werden dureh den Verwaltungsrat festgesetzt. Der
Ausschuss des Verwaltungsrates besteht aus: Hermann Staerkle, in Gossau
(St. Gallen), Präsident,.bisher; Emil Huguenin in La Sarraz, Vizepräsident;

Fredftrie Kurz ..in .Ölten, und Gustav Dändliker .in Thalwil, letztere
drei bisher Vorstandsmitglieder; weitere Mitglieder .des Verwaltungsrfttes
sind: Hermann Glauser, Vevey; Hans Wunderly-Volkart, Meilen (bisher
Vorstandsmitglieder), und Albert Hagnauer; yon ^arau, *n Aarburg, und
Eduard Gallusser, von und in Bemeek, .letztere beide.neu. .GottfriedRrnst-
Sehneider in Biglen ist aus'dem .Vorstand ausgeschieden. Als Sekretär
mit dem Rechte der Einzelüntersehfift ist gewählt worden: Dr. Alfred
Stahel, yon Weisslingen, in Zürich 2.

Bern — Berne Berna

Bureau Bern

Chemiserie. — 1916. 13. Januar. Inhaberin der Firma J. Doebell
in Bern ist Frau Ida Paulina Doebeli, geb. Glalthaar, von Seon (Kt.
Aargau), güterrechtlich getrennte Ehefrau des Otto Doebeli, Kaufmann,
wohnhaft in Bern. Chemiserie; Marktgasse 31.

13..Januar, Die Aktiengesellschaft «Baugeselisehaft Greyerzstrasse
A. G. » mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 167 vom 5. Juli-1911, pag..1155),
hat ,idureh Besehluss der Generalversammlung vom 10. Dezember 1915 dj,e
yornahme der Liquidation erklärt. Die Liquidation wird unter der Firma
Baugeselischaft Greyerzstrasse A. G. in Ljq. besorgt und gemäss den Statuten
durch den'Verwaltungsrat vorgenommen.

Bureau Fraiibruiinen
* 11: Januar. Der Verein '-Musikgesellschaft Utzenstorf, mit Sitz in Utzen-
storf (S. H. A. B. Nr. 338 vom 29. November .1900^ pag. i555), hatji'n
seiner Hauptversammlung vom 20. Dezember .1915 beschlossen,' die
,Eintragung im Handelsregister streichen zu lassen. Die Eintragung ist daher
gelöscht worden.

Bureau Nidau
Uhrenfurnituren, Schrauben, Maschinen. — 13.

Januar. Die Firma H. Stuber in Lattrigen, Uhrenfurnituren-, Sehraubcn-
und Maschinenfabrik (S. H. A. B. Nr. .190 vom 28. Juli 1913, pag. 1389),
ist infolge Veräusserung des Gesehäftes erlosehen.

Luzern — Lucerne — Luceraa

1916. 12. Januar. Die Genossenschaft unter der Firma MHchverwer-
tungs-Genossenschaft Inwll, mit .Sitz in .Inwil (S. H. A. B. Nr. 45 vom
22. Februar 1907, pag. 293), hat sieh durch Besehluss vom 21. Januar 1914
aufgelöst; die Firma ist naeh bereits beendigter Liquidation erloschen.

12. Januar. Wirte-Genossenschafts-Brauerel «Gütsch», mit Sitz in
Luzern (S. H. A. B. Nr. 323 vom 27.-Dezember 1912, pag. 2242, und
dortige Verweisung). Diese Genossensehaft hat in ihrer Generalversammlung

vom 20. Oktober 1915 die Statuten, revidiert. Danach ist die Zahl
der Anteilscheine und die der Genossenschafter' "unbestimmt.

Spezereihandlung.'Wein. —.12. Januar. Die Firma Wwe.
Stofer, Spezereihandlung, Wein, in Luzern (S. H. A. B, Nr. 183 vom
12. Oktober 1898, pag. 1181), ist infolge Aufgabe des Geschäfts und
Verzichts der Inhaberin erlosehen.

13. Januar. Sehützen-Gesellschaft Münster, mit Sitz in Münster (S. H.
A. B. Nr. 168 vom 28. Juni 1910, pag. 1178). Xaver Kasper, MieKacl
Kopp und Heinrieh Dolder sind vom Vorstande dieses Vereins
zurückgetreten. An ihrer Stelle würden, an der Generalversammlung vom 5..Sep¬
tember 1915 gewählt: Franz Josef 'Hübseher, von.Schöhgau, als Präsident;
Franz Vonarburg, von Münster,'als'Vizepräsident, und Franz-Wüest, von
Neudorf, als Aktuar; alle sind wohnhaft in Münster.'

Viehhandel. — 13. Januar.- Die Firma Heinrich Zimmermann,
Vichhandel, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 306 vom 3. August 1903,
pag. 1222), ist infolge Ablebens des Inhabers erlosehen.

Gärtner. — 13. Januar. Die Firma-.F. Dov6 in Luzern (S. H.
A. B. Nr. 430 vom 27. Dezember 1901, pag. 1717) verlegt den Sitz ihres
Gesehäftes nach Ebikon. Inhaber derselben ist Fritz Dov6, von Pfeffi-
kon, in Ebikon. Baumsehuleu und Landsehaftsgärtnerei. Oberschaehen
Nr. 142. '

Seidenstoffe, Stickereien. — 13. Januar. Die Kommandit-
fesellsehaft unter der Firma Schweizer & Co. in Luzern (S. H. A. B.

Ir. 302 vom 27. Dezember 1915, pag. 1746, und dortige Verweisung),
erteilt Einzclprokura an Fritz Wilhelm Paepke, von Zürich, in Luzern.

Sanitäre A n lagen. — 13. Januar. Die Firma Th. Vogeireuter-
• Sfgrlst, sanitäre-gesundheitsteehnisehe Anlagen, in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 39 vom 17. Februar 1914, -pag. 269), wird infolge Wegzuges der
Inhaberin, unbekannt wohin, von Amteswegen gestriehen.

Spirituosen, Wein. — 13. Januar. Die Firma H. Kaufmann,
vormals Albreeht & H. Kaufmann, Spirituosen und Weinhandlung, in
Luzern (S. H. A. B. Nr. 157 vom 17. April 1903, ;pag. 625), wird infolge
Wegzuges des Inhabers, unbekannt wohin, von Amteswegen .gestriehen.

I



13. Januar. Unter dem Namen Schweizerische Ornithologisehe Gesellschaft

besteht mit Sitz am Wohnort des Präsidenten, bisher in Zürieh
(S. H. A. B. Nr. 290 vom 18. November 1913, pag. 2042), nun in L u -
zern, ein Verein, welcher die Verbreitung der Kenntnisse und
nützlichen Erfahrungen auf den Gebieten der Vogelkunde, des Vogelschutzes
und der Vogelpflege, sowie die Förderung der praktischen Geflügel-,
Kaninchen- und Taubenzucht zu seinem Zweeke hat. Die Statuten datieren
vom 8. Juni 1913. Die Gesellschaft besteht aus Verbänden, Sektionen
und Einzelmitgliedern, welche die vorgenannten Zwecke verfolgen.
Verbände von Vereinen können mit. ihren Sektionen Mitglied werden, in
welchem Falle diese die'gleiehen Rechte haben wie einzelstehende Vereine,
oder der Verband wird als eine einzelne Sektion betraehtet, in welehem
Falle ihm Rechte und Pflichten" obliegen wie einer Sektion von 100
Mitgliedern. Einzelmitglieder können aus Ortschaften, wo keine Sektion
besteht, in die Gesellschaft aufgenommen werden. Verbände, Sektionen
und'Einzelmitglieder werden auf schriftliches Gesuch hin vom Zentralkomitee

aufgenommen und entlassen. Anmeldungen sind im Vereinsorgan
bekanntzugeben,' es können Einsprachen innert zwei Woehcn von der
Bekanntmachung an gemacht werden. Austretende bleiben für das laufende
Jahr beitragspflichtig und haben keinen Ansprueh auf das Vereirisver-
mögen. Sektionen, welehe ihren Verpflichtungen nieht naehkommen oder
andere Sektionen oder den Zentralvercin schädigen, können ausgeschlossen
werden. Der jährliche Beitrag, weleher im Frühjahr naeh Massgabe der
Mitgliederlisten vom verflossenen Dezember zu bezahlen ist, beträgt für
Sektionen, von 10—20 Mitgliedern Fr. 10, von 21—40 Mitgliedern Fr. 15,
von 41—70 Mitgliedern Fr. 20, von 71—100 Mitgliedern Fr. 25, über
100 Mitglieder Fr. 30." Einzelmitglieder bezahlen einen Jahresbeitrag von
Fr. 5. Ehrenmitglieder sind frei. Eine Eintrittsgebühr wird nieht erhoben.
Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur dessen Vermögen. Die
Organe der Gesellschaft sind: Die Delegiertenversammlung, "das
Zentralkomitee, die Abteilungsvorstände, die Revisionssektion, die Redaktionskommission

für die «Tierwelt» und die Faehsehiedsgeriehte. Das aus
7—9 Mitgliedern bestehende Zentralkomitee vertritt den Verein nach
aussen, und es führt der Präsident je mit dem Kassier oder dem Aktuar
kollektiv die reehtsverbindliehe Unterschrift. Präsident ist Dr. Julius
Troller, von Triengen; Kassier: Jakob Mattmann, von Luzern, und
Aktuar: Alfred Farner, von Oberstammheim, alle wohnhaft in Luzern.

Baugeschäft. — 13. Januar. Die Firma Emil Kniep, Baugeschäft,
in Luzern (S. H. A. B. Nr. 128 vom 23. Mai 1911, pag. 874), ist' infolge
Aufgabe des Geschäfts und Verzichts des Inhabers erloseheri.

Spezereihandlung. — 13. Januar. Die Firma B. Auda,
Spezereihandlung, in Luzern (S. PI. A. B. Nr. '306 vom 3. August 1903, '

pag. 1222), ist infolge Reduktion des Geschäfts und Verziehts des
Inhabers erloschen.

Zug — Zoug — Zug'o

1916. 6. Januar. Unter der Firma A.-G. vorin. Kistenfabrik Zug
gründet sich mit Sitz in Zug eine Aktiengesellschaft, welehe
den Ankauf und Weiterbetrieb der Kistenfabrik Zug bezweekt. Die
Gesellschaft kann sich auch an andern Unternehmungen beteiligen, welehe
mit dem Zwecke der Gesellschaft in einem Zusammenhange stehen oder
demselben dienlieh sein können. Die Dauer der Gesellschaft ist
unbestimmt. Die Gesellsehaftsstatuten sind am 29. Dezember 1915 festgestellt
worden. Das Gesellsehaftskapital beträgt hundertzwanzigtausend Franken
(Fr. 120,000), eingeteilt in 120- auf den Namen lautende Aktien von je.
FY. 1000. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen dureh dasj
Schweiz. Plandelsamtsblatt in Bern oder dureh eingeschriebenen Brief'
Die. Vertretung der Gesellschaft nach aussen wird vom Verwaltungsrat
ausgeübt, und es führt der Präsident oder der Vizepräsident des Verwal-j
tungsrates oder der Delegierte des Verwaltungsrates die rechtsverbindliche

Einzelunterschrift. Der.Vcrwaltungsrat ist berechtigt, die
reehtsverbindliehe Unterschrift der Gesehäftsleitung, und zwar dureh Einzeloder

Kollektivzeichnung zu erteilen. Präsident des Verwaltungsrates ist
Wilhelm Rüegger in Zofingen; Vizepräsident des Verwaltungsrates ist
Carl Bossard in Zug; Delegierter des Verwaltungsrates ist Ernst Alfred
Stalder in Zofingen. Der Verwallungsrat erteilt Einzelprokura an Josef
Seherer in Zug.

Bazar. — 10. Januar. Die Firma Frd. Zürcher-Stoklin, Bazar," in
Zug (S. H. A. B. Nr. 121 vom 25. September 1883/11, pag. 918), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo

Bureau de Fribourg

Produits chimiqucs. — 1916. 12 janvier. Le chcf de la maison
Dr. Baezner Carlo, ä Fribourg, est Carlo, fils de Jean-Louis Baezner,'
originaire de Geneve, doeteur es. se. ehimiste, ä Fribourg. Produits
ehimiques; Varis 21, ä Fribourg.

Boueherie. — 13 janvier. La maison M. Maeder-Etter, boucherie,
ä Fribourg (F. o. s. du e. du 23 mars 1903, n° 118, page 469), est radiöe
ensuite de renonciation de la titulaire.

14 janvier. Jules Schweizer, directeur, a eesse de faire partic
de la direction des Moulins de Pörolles S.A., ät'Fribourg, et n'a dös
lors plus la signature soeiale (F. o. s. du e. du 25 novembre 1913, n° 296,
page 2083), il est remplaeö en qnalite de direeteur par Auguste Grand,
de Semsales, domicilie ä Fribourg, jusqu'iei administrateur-dölögue. La
sociötö donne procuration ä Alfred Weissenbach, originaire de Bremgarten,
domicilii ä Fribourg.

Boucherie, et e. — 14 janvier. Le chcf de la maison Edouard
Maeder, ä Fribourg, est Edouard, feu Fredörie, Maeder, originaire de
Lourtens, domicilie ä Fribourg. Boucherie et chareuterie; Rue des Alpes
n° 37.

Solothura — Soleure — Soletta

Bureau Grenchen

Uhrenfabrikation, etc.— 1916. 14. Januar. Inhaber der
Firma A. Salami in Greuehen ist Angelo Giaeomo Salami, von Torre
Pieenardi (Prov. -Cremona, Italien). Uhrenfabrikant in Grenehen. Uhren-
.fabrikation und Handel mit Uhren; Bettlaehstrasse.

Bureau Olfen

Mereeri c und Q u. i n ca i 11 e r i c. — 13. Januar. Inhaber
der Firma A. Tollardo in Ölten ist Arcadio'Tollardo, von Lamon (Prov.
Belluno, Italien), in Oltcn. Merccrie und Quincaillerie en gros und e'n

dötail.
St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1916, 14. Januar. Unter der Firma Freiwillige Ortskrankenkässe
Lüehingen besteht mit.Sitz in Lüchingen Gde. Alt'stätten, eine
Genossensehaft nach Titel 27 des Schweiz. Obligationenrechtes von unbe¬

stimmter Dauer. Die Statuten datieren vom 22. August 1915. Die Krankenkasse

bezweekt, ihre' Mitglieder gemäss den Statuten nach dem Grundsatze

der Gegenseitigkeit im Krankheitsfalle zu unterstützen. Sie gewährt
den Hinterlassenen von verstorbenen Mitgliedern' einen Sterbebeitrag. Die
Kasse unterzieht sich den an die Anerkennung des Anspruchs auf Bundesbeiträge

gemäss dem Bundesgesetz über die Kranken- und Unfallversicherung
vom 13." Juni 1911 geknüpften Bedingungen und den in Ausführung

und allfällig in Ergänzung dieses Gesetzes.erlassenen Vorschriften.
Durch diese Erklärung gelten die Bedingungen des Gesetzes als Inhalt
der Statuten. In die Kasse werden Personen beiderlei Geschlechtes
aufgenommen und zwar sämtliche Bürger, Niedergelassene und Aufenthalter,
welche sieh dauernd in der Rhode Lüehingen aufhalten, das 14. Altcrs-
jahr vollendet. und das 45. nicht überschritten haben, gesund sind und
keine Gebrechen aufweisen, die sie an der Berufsausübung hindern oder-
die Ausübung des Berufes" verunmögliehen. Die Mitgliedschaft beginnt-
mit der Bezahlung, des Eintrittsgeldes, der Statuten und eines
Monatsbeitrages. Erfolgt die Bezahlung nicht innert Monatsfrist," so wird letztere
wirkungslos. Auf Personen, die in Ausübung der gesetzlichen Freizügigkeit

in die Kasse eintreten, finden die Bestimmungen der Art. 5, 6 und
7, soweit sie sich auf Gesundheitszustand, Höehstalter und Eintrittsgeld
beziehen, keine 'Anwendung. Hinsiehtlieh der Beiträge werden die Züger
in diejenige Altersstufe eingereiht, in die sie dem Alter entsprechend
gehören. Jede-persönliche Haftbarkeit der Mitglieder für die Verbindlichkeiten

der Genossensehaft ist ausgeschlossen. Für dieselben ist hur das
Vermögen der Kasse haftbar. Die Mitgliedschaft erlischt: a. Durch
freiwilligen Austritt; b. durch Ausschluss, und c. durch Wegzug. Der Austritt

kann auf Ende eines Rechnungsjahres 'naeh vierwöchiger Kündigung
erfolgen. Ein ausgetretenes oder ausgeschlossenes Mitglied hat kein Reeht
mehr an das Kassavermögen. Das Eintrittsgeld beträgt je nach dem
Eintrittsalter Fr. 1. — bis 3. —, der Monatsbeitrag je.naeh den Leistungen
der Kasse Fr. 0. 60 bis 5. 50. Die Organe der Genossensehaft sind: a. Die
Hauptversammlung; b. die aus fünf Mitgliedern bestehende Kommission;
c. die RechnuDgskommission, und d. allfällige Angestellte. Der Präsident
führt gemeinsam mit dem Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift. Die
Kommission besteht zurzeit .ans folgenden Mitgliedern: Johann Büchel,
von Rüthi, Präsident; Gottfried Sonderegger, von Altstätten, Aktuar;
Martin Hangartner, von Altstätten; Burkhard. Halter, von Marbach, und
Friedrieh Enzler, von Altstätten; alle in Lüehingen.

14. Januar. Ferienheime schweizerischer Eisenbahner, Genossensehaft
mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 3 vom 6. Januar 1915, pag.-10/11).
Aus dem Vorstand ist Heinrieh Lattmann ausgetreten.. An dessen Stelle
wurde Arnold Sehaeher in Basel zum Mitglied des Vorstandes und
Schriftführer gewählt. Präsident, ' Schriftführer und Rechnungsführer
zeichnen' je zu zweien kollektiv.

14. Januar. Hotelier-Verein Ragaz-Pfäfers, Verein mit Sitz in Ragaz
(S. H. A. B. Nr. 66 vom 20. März 1915, pag. 367). An Stelle von Adam
Popp ist Ernst Fausch als Aktuar gewählt worden.

Waehs-Waren und -Kerzen. — 14. Januar. Die Firma Rudolf
Müller-Sehneider, Naehf. v. Jos. Schneider, Wachswarenfabrikation und
Waehsbleiche, in Altstätten (S. H. A. B. Nr. 134 vom 20. April 1899

pag. .540), ist infolge Todes des Inhabers erlosehen.
Inhaber der Firma Rudolph Müller-Sehneider Wwe. in Altstätten ist

Frau Witwe Mathilde Müller-Sehneider, von und in Altstätten; diese
Firma übernimmt die Aktiven " un'd Passiven der' erloschenen' Firma.
Wachswaren- und Waehskerzenfabrik; Bahnhofstrasse.

' 14. Januar. Der Verwaltungsrat des Konsumvereins Grabs, Genossenschaft

mit Sitz daselbst (S. PL.A..B. Nr. 132 vom 29. Mai 1909,
pag.' 945/946) besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern:-Burkhard Grässli,
Präsident; Kaspar Kubli, Aktuar; Albert Züst, Andreas Eggenberger,
Heinrieh Lippuner, Johann Lippuner, Heinrich .Gantenbein, Heinrieh
Eggenberger und Florian Sehlegel; alle wohnhaft in der Gemeinde Grabs.
Verwalter ist der bisherige Bartholome Eggenberger in Grabs. Der Präsident

zeiehnet kollektiv mit dem Aktuar oder dem Verwalter.

Aargau — Argovie — Argovia

Bezirk Laufenburg
1916. 13. Januar. Unter der Firma Elektra Mettauertal & Umgebung

hat sieh mit Sitz am jeweiligen Wohnorte des Präsidenten (gegenwärtig
in Mettau) eine Genossenschaft gebildet, welche unter
Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes den Zweck verfolgt, in den
Gemeinden Etzgen, Mettau, Oberhofen, Wil, Hottwil, Mandaeh, Hetten-
schwil (mit 'Etzwil und Hagenfirst), Reuenthal und Schwaderloch und
deren Umgebung eine öffentliche Beleuchtungsanlage mit Kraftlieferung
zu sehaffen und zu unterhalten. Der Zweek kann durch Beschluss des
Verwaltungsrates erweitert werden. Die Statuten sind am 10. Oktober 1915
festgestellt worden. Jede handlungsfähige'Person kann vom Vorstand
aufgenommen" werden. Die Aufnahmebedingungen werden jedesmal
festgesetzt, immerhin haben nach Inbetriebsetzung des Unternehmens
eintretende Mitglieder ein Eintrittsgeld von Fr. 10 zu entrichten und die
Zuleitung zu ihren Häusern auf eigene Kosten zu erstellen. Vom
Eintrittsgeld ausgenommen sind Wohnungswechsel und Neubauten bisheriger
Abonnenten. Dem Verwaltungsrat ist es- anheimgcstellt, entsprechend
dem Vermögensbestand das Eintrittsgeld zu erhöhen. Die Mitgliedschaft
wird erworben dureh Aufnahmebesehluss des Vorstandes. Gegen seine
Abweisung kann das Aufnahmebegehren an den Verwaltungsrat gestellt
werden, weleher endgültig entscheidet. Beim Tode eines Mitgliedes geht
die Mitgliedschaft auf seine'Erben, resp. Hauseigentümer über. Der Austritt

ist jedem Mitgliede je auf Schluss des Rechnungsjahres; naeh
vorheriger dreimonatiger Kündigung gestattet. Mitglieder, welche ihre Häuser
verkaufen und zum Ersatz ein Mitglied stellen, können ohne weiteres
austreten; in diesem Falle hat das neue Mitglied das Eintrittsgeld nicht
zu entrichten, sofern es schon Abonnent ist. Mitglieder, die in Konkurs
geraten oder ausgepfändet werden, gelten als ausgeschlossen und sind
ohne weiteres vom Mitgliederverzeichnis zu streichen. In Ausnahmefällen
entscheidet der Verwaltungsrat.' Direkte Beiträge können von den-Mitgliedern

nur dann verlangt werden, wenn Licht- und Kraftzins zur
richtigen Schuldentilgung nieht ausreichen. Die Beiträge werden von der
Generalversammlung festgesetzt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet deren Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der einzelnen
•Mitglieder ist ausgeschlossen. Dagegen leisten die beteiligten Gemeinden
Garantie für folgende-Beträge: Etzgen Fr.- 18,000, Mettau Fr. 17,500,
Oberhofen Frv 12,000, Wil Fr. 34,000, Hottwil Fr. 15,000, Mandaeh
Fr;' 16,000, Etzwil .Fr. 7000, Hettenschwil Fr. 15,000, Schwaderloch
Er. 26,000, Rcuerithal Fr. 8500. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der Verwaltungsrat, der Vorstand .(Betriebskommis¬
sion) und 'die-Reeh'nungskommission. Der aus fünf Mitgliedern bestehende
Vorstand vertritt (lie Genossenschaft nach aussen, Namens desselben
führen Präsident, Aktuar und Kassier (Verwalter) je zu zweien kollektiv
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die • rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Hermann Müller, Grossrat,

von und in Mettau; Vizepräsident ist Eduard Meng, Lehrer, von
Friek, in Hettenschwil; Aktuar ist Arnold Zumsteg, Gemeindesehreiber,
von und in Wil; Kassier (Verwalter) ist Adolf Jehle, Lehrer, von und
in Mettau; Beisitzer ist Johann Jakob Vogt, Gemeindesehreiber, von- und
in Mandach. '

Bezirk Zofingen
Färberei. — 14. Januar. Inhaber der Firma E. Hersperger-

Schwarzer in Zofingen ist Emil Hersperger, von Seewen (Kt. Solothurn),
in Zofingen. Färberei in Seide, Kunstseide, Sehappe, Ramie, Harif und
Baumwolle; im Riedthal.

14. Januar. Die Genossensehaft unter der Firma Wasserversorgungs-
gesellschaft Neudorf-Uerkheim in Uerkheim (S. H. A. B. 1914, pag. 1103)
hat an Stelle von Arnold Bäni zum Vizepräsidenten gewählt:' Johann
Nöthiger, von und in Uerkheim.

Thiirgau — Thurgovie — Thurgovia

Gestrikte Sportartikel. — 1916. 13. Januar..Die Kollektiv-
gesellsehaft unter -der Firma Hafner, Gleichmann & C° in Kreuzlingeh
(S. Hi A. B. Nr. 74 vom 30. März 1914, pag. 540) hat sieh aufgelöst;
die Finna ist erlosehen.

Johann Ulrieh Hafner, von Wittenbach (Kt. St. Gallen), in Kreuz-
lingen, und Felix Gruebler, Kaufmann, von und in St. Gallen, haben
unter der Firma Hafner & C° in Kreuzlingen eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welehe am 1. Januar 1916 begonnen hat und Aktiven und
Passiven der erlosehenen Firma «Hafner, Gleiehmann & C°» übernimmt.
Johann Ulrieh Hafner ist unbeschränkt haftender Gesellsehafter, Felix
Gruebler ist Kommanditär mit dem Betrage von zehntausend Franken
(Fr. 10,000). Fabrikation feinst gestriekter Sportartikel.

Waadt — Yand •— Yand

Bureau de Cully
H o r t i e u 11 e u r p e p i n i 6 r i s t e ete. — 1916. 12 janvier. Le

ehef de la raäisön Max Murlsier,' ä'Puidoux, est Max, fils de Jean-Fran^ois
Murisier, de Puidoux, son domieile. Hortieulteur, päpiniäriste et marehand-
grainier.

Bureau de Vevey

Representation, soieries. — 13 janvier. Le ehef de la
maison Ch. Gaudard, ä Ciarens,' est Charles-Emile, fils de Charles, de
Fresens (Neuehätel), domieilie ä Ciarens - Chätelard. Representation,
artieles de soieries; Rue du Lae 68.

13 janvier. La soei6t6 anonyme Ateliers de Constructions Möeanlques
de Vevey, dont le siöge est ä Vevey (F. o. s. du e. du 9 mai 1895, n° 124,
page,524;. du. 13 septembre 1912, n° 233, page 1260), fait inserire qu'elle
a eonfCre procuration collective ä Edouard Steinbaeh, de la Seheulte
(Berne), domieiliC ä Vevey, et Riehard Hofmann, de Weiningen
(Thurgovie), domieiliC ä La Tour-de-Peilz. La soeiätä sera valablement engagee
vis-ä-vis. des tiers.par la signature eolleetive de ces deux fondäs de
procuration.

'

13. janyier. Sous le nom de Gals Alplns, il a £t6 eonstituC une
association du genre de eelles prävues au livre I, titre II, artieles
60 et suivants. du Code eivil suisse, et qui a sou siöge ä Montreux
(eömmune du Chätelard).' "Le 'but de l'assoeiation est'de permettre'
aux jeunes gens amateürs de'eourses de montagne'd'apprendre ä la eon-
naftre, ä J'aimer toujours davantage et de leur faeiliter. la-pratique de
ee'roi des sports, l'alpinisme. Les Statuts portent la date du 28 döeembre
1915. L'assoeiation se eompose de membres aetifs, passifs et amis. Ponr
devenir membre aetif, il faut Stre eitoyen suisse, äge de 18 ans äu moins
et en faire la demande Cerite au eomitö. Les eaudidats ne sont äeeeptäs
qu'ä l'unanimitä'des membre presents ä l'assemblee generale. Peuvent
devenir membres passifs, les personnes s'intäressant ä l'assoeiation. Les
personnes ayant rendu des serviees importants au elub pourront etre
dCsignäes en qualite de membres amis. Les membres aetifs paient
annuellement, et au eommeneement de l'anuee, une eotisation de 10 franes.
Celle des membres passifs est fixöe ä .5 franes. Les membres amis ne
paient pas de eotisation. La .qualite de membre se perd par la dCmission
qui peut ätre donnCe en tout temps par 6erit au eomitC ou par l'exelusion
pronoheCe par l'assemblee generale. Les organes de l'assoeiation sont:
LJassemblöe generale et le eomite.' L'assemblee generale est eomposee par
les membres aetifs.. Les membres amis peuvent y as'sister avee voix
consultative. Le.comiteest nomme.paf l'assemblee generale et est forme de
trois-membres, soit uh president, un eaissier-viee-presidenl et un seerätäire-
arehjviste. Le president et le secretaire du eomite signent'eonjointe'ment
au nöm de l'assoeiation. Le president du eomite est Edmond. Petremand,
de Neuehätel, .domicilii ä. Grandehamp-Veytaux',-et le secretaire: Charles
Henriod, de Sullens (Vaud), domieili6 ä Montreux.

Wallis — Valäis — Vallcsc

Bureau de Sl-Maurice

Distillerie. — 1916. 13 janvier. La maison Louis Morand, ä

Martigny-Combe (F. o. s. du e. du 1er mai 1890, n° 94, page 353),
a transfer6 son siege ä Martigny-Ville.

13 janvier. Sous la denomination de Premiere laiterie de Martlgny-
Bourg, il existe, äMartigny-Bourg, Hne s o e i e te cooperative
qui a pour but de d6velopper l'industrie laitiäre et d'am61iorer la
situation 6eonomique de ses membres. Les Statuts portent la.date du
20 avril 1915. La duree de la soeiete est illimitee. Pour devenir membre
de la soeiete, il faut posseder une part soeiale, ötre-agröe par l'assemblee
generale, et payer-une finanee d'entree de dix franes. Ceux qui aequiCrent
une part par heritage en ligne direete ou en ligne eollaterale au seeond
degre font de droit partie de la soeiete. La valeur de la part soeiale varie
suivant la fortune de la soeiete. Le Code federal des obligation's fait regie
en eas de sortie, .d'exclusion ou de döeös des sbeiätaires. L'avoir soeial
repond seul des obligations de la soeiete. Les soeietaires ri'ont ainsi aueune
resgonsabilite personnelle. En dehors des eas oü la loi preserit une
publication dans la Feuille offieiellC suisse du eommeree, les avis et
convocations de la soeiete se font par earte ou ä domieile. La soeiete. n'a.pas de
but lueratif. Les soeietaires re?oivent ehaque annee -le 5% de la valeur de
leurs parts sociales. Les 'organes de la soeiete sont: L'assemblee'generale
et une commission eompos6e de trois membres. La soeiete est valablement
engagee vis'-ä-vis des tiers par la signature individuelle du president de
la commission. La commission est eomposee de "Valentin Aubert, president;

Henri Farquet et Auguste Damey, membres; tous domieilies ä
Martigny-Bourg.

13 janvier. Sous la denomination de Seconde laiterie de Märtlgny-
Bourg, il existe, äMartigny-Bourg une soeiete cooperative
qui a pour but de developper l'industrie laitiöre et d'amäliorerla situation

6eonömique de ses membres. Les Statuts portent la date du 20 avril 1915.
La dur6e de la soeiete est illimitee. Pour devenir membre de la soeiete,
il fant etre inserit au registre de la soeiete et aequärir une part soeiale.
Font de droit partie de la soeiete les personnes qui acquierent urie part
soeiale par heritage en ligne direete ou en ligne eollaterale au.seeond
degrC. La part soeiale reprCseute une part de l'avoir soeiale. Le eode
des obligations fait regie en eas de sortie, d'exelusion ou de dCeös des
soeietaires. L'avoir soeial repond seul des obligations de la soeiete et la
responsabilite personnelle' des soeietaires est exelu'e. En dehors des eas
oü la loi preserit une .publication dans la Feuille offieielle suisse du
eommeree, les ..avis et eonvö.eations de la soeiete se font par earte. La
soeiete ri'a pas de but lueratif. Les organes de la soeiete sont: L'assemblee
generale et un eoniite eompös6 de trois membres. L'a soeiete est valablement

engagee vis-ä-vis des tiers par la signature du president'du eomite.
Le eomite est eompose de Jean-Louis Darbelley, president; Jules Rouiller
et Cainille Joris, membres; tous domieilies ä. Martigny-Böurg.
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Zweite Hälfte Dezember 1915

Deuxieme-quinzaine de decembre 1915 — Seconda quindicina di dicembre 1915

Eintragungen vom 31. Dezember 1915

Enreglstrements du 31 decembre 1915 — Iserizionl del 31 dicembre 1915

lllauptpntente 1

89 {Brevets principaux\ Nr. <1775—71868
- \Brcvetbi principali J

(Die Nummern derjenigen Patente, deren VeröIIenUlehuug verschoben und bei welchen die
Verschiebung noch nicht nbgeiauten ist, sind mit einem * versehen. — Les mimöros des brevets
dont la publication a <H6 ajournCe el pour lesqueis l'ajournement n'est pas encore expire, sont
marquis d'un *. — I uumeri del brovetti In cui pubblienzione 6 statu aggiomata e per I quail
Taggiomamento non i aueora spirato sono scguili d'un * .1

Kl. 2 a, Nr. 71775.* 14. Oktober 1915, 11 lA Uhr a. — Gartenwerkzeug. —
Frau Louise Fiseher, Cöte d'Azur Chamblandes, Lausanne (Sehweiz).

Kl. 2 e, Nr. 71776. 3. Mai 1915, 8 Uhr p. — Dengelvorriehtung.' — E r'n s t
Knipping, Kronenberg-, und Adolf Knipping, Breckerfeld i. Westf.
(Deutsehland).' Vertreter: Stauder-Berehtold,' St. Gallen.

Cl. 3 a, n° 71777. 26 fävrier 1914, 8 h. p. — Bouton-marque ponr animaux.
— M"° Marie Nögro, 20, Rue Vignon, Paris (Franee). Mandataire:
E. Imer-Sehneider, Geneve. — «Prioritä: Franee, 3 mars 1913.»

Kl. 4 d, Nr. 71778.*. 1. Juli 1915,.7y. Uhr p. —Belag für Böden und flache
Däeher. — Gottfried Wirth, Bodmerstrasse 4, Zürieb (Sehweiz).
Vertreter: H. Kirehhofer vormals Bourry-Söquin & Co., Zürieh.

Kl. 4e, Nr. 71779. 17. November 1915, 414 Uhr p. — Verstellbare Forin zur
Herstellung von Treppenstufen und dergl. aus Kunststeinmasse. — Frau Dr.
Helena. Roiaüskä, Nassauisehe Strasse 27, Berlin-Wilmersdorf (Deutsehland).

Vertreter: Naegeli & Co., Bern.
Kl. 7 e, Nr. 71780. 1. Oktober 1915, 7% Uhr p. —Heizkörperanordnung für

Dam'pf-Warriiwasser- und gemisehte Heizung;ssysteme. —' Heinrieh
Praeehter, Ingenieur, Taunusstrasse 36, Frankfurt a. M. (Deutschland).
Vertreter: II. Kirehhofer vormals Bourry-Söquin & Co., Zürieh. — «Priorität:

Deutsehland, 3. Oktober 1914.» '

Kl. 7 g,' Nr. 71781. 28. Oktober 1915, 10 Uhr a. — Elektrischer Heizw'ider--
stand. — Maschinenfabrik. Oerlikon, Oerlikön (Sehweiz). — «Priorität:.
Deutsehland, 27. September 1915.»

Kl.-7 g, Nr. 71782.' 19. November .1915, 5 Uhr p. — Elektrischer Röhrenheizkörper.

— Aktien-Gesellsehaft Kummler & Matter, Maschinenfabrik,"Aaran
(Sehweiz). Vertreter: Naegeli '& Co., Bern. — «Priorität: Deutschlands
2. September 1915.»

Kl. 8 a, Nr. 71783. 26. März 1915, 8 Uhr p. — Verfahren zur Herstellung
keramiseher Körper für technische Zweeke. — Emanuel J. Heller,.
Fabrikdifektor, 'Waldzeile 25. lleiehenberg (Böhmen, Oesterreich). Vertreter:

Wilh. Reinhard, Zürieh.
Kl. 9b,,Nr. 71784. 16. April 1915, 2'A Uhr p. — Lufteinlassventil für Ah-

fallCitungen und Entlüftungseinriehtungen von sanitären Anlagen. —
F r i e d r i e h Alfred Maurer, Ingenieur, .Sehanzenstrasse 7, Bern
(Sehweiz).

,C1. 10 a, n°-71785. 11 mai 1914, 8 h. p. — Dispositif de fermeture ä bilJes.
— Charles Renaux, 33,, Rue du Repos, Paris (Franee). Mandataire:
E. Imer-Sehneider, Geneve.

Kl. 10a, Nr. 71786. 21.-Dezember 1914, 8 Uhr p..— Kofferschloss. — Fritz
Fenrier, Sattler, Sehöneggstrasse 27,' Zürieh (Sehweiz). Vertreter: Ernst
Habltitzel, Triillikon.

Kl. 10 d, Nr. 71787.* 21. Mai 1915, 8 Uhr p. — Doppelaehsiges Federbaud
für Türen. — Hermann Franeksen, Bauernstrasse 3, Bremen (Deutschland).

Vertreter: E. Imer-Sehneider, Genf.
Cl. 15f, n° 71788. .24 novembre 1914, 5 h. p. — Caehe-pot. — Charles

Barbezat-Baillot, La Caroline pres les Brenets (Suisse). Mandataires:
Naegeli & Co., Berne.

Kl. 17 e, Nr. 71789. 27. November 1915, 6 Uhr p. —; Elektromagnetischer *

'Apparat zum Steuern von Leitungshähnen, insbesondere bei Bieraussehank'-
leitungen. — Herbert Hartmann, Student; und Julius Rosenstein,
Kaufmann, Braunsehweig (Deutschland). Vertreter: A. Ritter, Basel. —
«Priorität: Deutsehland, 11. April 1914.»

KI. 18 b, Nr. 71790. 10. Juni'1915, 714 Uhr p. — Einrichtung zum Auf—
sehliessen von. Stroh und anderen Vegetabilien zum Zweek der Gewinnung
von spinnbarem Fasermaterial. — Friedrieh Reiehmann, Kaufmann,'
Emilien Strasse 60, Bannen (Deutsehland). Vertreter:'H. Kirehhofer vormals
Bourry-Söquin & Co., Zürieh.

Kl. 18 b, Nr. 71791.* 21. Juni 1915, 8 Uhr p. — Verfahren zur Gewinnung,
von Textilfasern. — .J a e o b • Meister, Chemiker, Therwilerstrasse 5, Basel
(Sehweiz). Vertreter: Dr. Forrer & Hug, Basel.

Kl. 19 e, Nr. 71792. 13. Juli 1915, 8 Uhr p. — Vorrichtung an Ringspinn- und
-zwirnmasehinen zum Regeln der Spindeldrehzahl.— Adolf Leuenberg
Ober-Meister, Langnau a. Albis '(Sehweiz). Vertreter: Fritz Isler Zürieh.'

Kl. 19 d, Nr. 71793. 10..September 1915, 7% Uhr.p. — Garnwinde für
Spülmaschinen... — Waith er Raebel, Apolda (Deutsehland).: 'Vertreter-
A. Ritter, Basel.



76

Kl. 21 c, Nr. 71794.* 21. Juni 1915, 12 Uhr m. — Neuartige Einrichtung zum
Äflsehlagen des Eintrages bei Stöffwebstiihlen ausschliesslich für Seide,
Bäumwolle und ähnliche feine Gespinste. — R o b t. Schwarzenbach & Co.,
Thalwil (Sehweiz). Vertreter: Patentanwalts-Bureau Ingenieur Kandyba,
Bern.

Kl: -22'b, Nr. 71795. 14. Mai 1914, 7% Uhr p. — Knopfloch-Scbneid- und
Nähmasehine. — The Singer Manufacturing Company, Elizabeth (New
Jersey, Ver. St. v. A.). Vertreter: H. Kirehhofer vormals. Bourry-Söquin
& Co., Zürich.

Kl. 22 g, Nr. 71796. 8. Juni 1914, 9 Uhr p. — Vorrichtung an Stickmaschinen
zum selbsttätigen .Anhalten und zum Inbewegungsetzen derselben. —
Ulrich Küster; und Jean Siegfried, Balgach (St. Gallen. Schweiz).
Vertreter: Stauder-Bcrehtold, St..Gallen.

Kl. 22 g, Nr. 71797.* 21. Juni 1915, 7 Vi Uhr .p. — Fadenleiterantricb für
Schiffchenstickmaschinen. — Morris Schoenfeld, Direktor, Rorschach
(Sehweiz). Vertreter: A. Ritter, Basel. —. «Priorität: Deutschland,
15. Januar 1914.»

Cl. 24 e, n° 71798. 18 septembre 1913, 8 Ii. p. — Appareil de nettoyage par
le yidc. — Samuel Victor Fodor, 8, Rue du Mont Dore, Paris
(Fränee). Man'datäires: Dr. Forrer & Hug, Bäle.

Cl. 26 a, n° 71799.* 18 juin 1915, 8 b. p. — Kcpi 16ger. — Madame M. L.
Carrara, Florissant' 3, Genövc (Suisse). Mandataire: E. Imcr-Schneider.
Gcnäve.

Kl. 28 c, Nr. 71800. 16. Juni 1915, 8 Ubr p. — Verfahren zur Herstellung
von Trockcnkulturen von Mikroorganismen. — Gebrüder Schubert,
Chemische Fabrik, Quitzow-Strasse 18-23, Berlin N. W. 5 (Deutschland).
Vertreter: A. Ritter, Basel.

Kl. 35 c, Nr. 71801. 18. Januar 1915,-8 Uhr p. —-Verfahren zum Entnikotini-
sieren von Tabak. — Wilhelm Kraus, Kaufmann, Blcibtreustrasse 13/14,
Bcrlin-Charlottenburg (Deutschland). Vertreter: A. Ritter. Basel. — «Priorität:

Deutschland, 9. Januar 1915.»

Kl. 36 g, Nr. 71802. 6. Mai 1914, 7J4 Uhr p. — Verfahren zur Behandlung
von Koblenstoffverbindungcn mit Wasserstoff unter Verwendung von
Katalysatoren. — Badische Anilin- & Soda-Fabrik, Ludwigshafen a. Rh.
(Deutschland). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich. — «Priorität: Deutschland,

21. Juni. 1913.»

Kl. 36g, Nr. 71803. 28. April 1915, 7 Uhr p..— Verfahren zur Ausführung
katalytischcr Hydrogenisationen von Kohlenstoffverbindungen. —
Badische Anilin- & Soda-Fabrik, Ludwigshafen a. Rh. (Deutschland).
Vertreter: E. Blüm &' Co., Zürich. — «Priorität: Deutschland, 20. Juni 1914.»

Cl.' 36 i, n° 71804. 4 aoüt 1915, 11 h. a. — Proeüdü et appareil pour la
fabrication' du nitrure d'aluminium. — Socl6t6 G6n6rale des Nitrures,' 29, Rue
de Miromcsnil, Paris (France). Mandataire: A. Ritter, Bäle.

Cl. 36 k, n° .71805. 4 oetobre 1915, 7% h. p. — Procüde de fabrication de
la calciocyanamide. — Giovanni Tofani, 24, Via di Capo le Case, Rome
(Italie). Maridatairc: H. Kirchhofer, ci-devant • Bourry-S6quin & Co., Zurieh.

Kl. 36 o, Nr. 71806. 27. Juni 1914, 6H Uhr p. — Verfahren zur Darstellung

von Acetaldehyd aus Acetylen. — Chemische Fabrik Griesheim-
Elektron, Frankfurt a. M. (Deutschland). Vertreter: A. Ritter, Basel.

Kl. 37 i, Nr. 71807. 14. Juni 1915, 5 Uhr p. — Verfahren.zur Herstellung von
kaltflüssiger Gelatinclös'ung. — Emil Wiese, Konservator, Stiftstrasse 78,
Hamburg (Deutschland). Vertreter: Näegcli & Co., Bern. — «Priorität:
Deutschland, 6. Juli 1914.» •' ;

Kl. 38 b, Nr. 71808. 21. November 1914, 11 A Uhr a. — Verfahren zur
Herstellung von Benzin aus schweren Kohlenwasserstoffen. — Dr. Fried-
ric'h Bergius, Essen'-liuhr (Deutschland). Vertreter: Naegeli & Co.,
Bern'.

'
•

'

Kl. -41, .Nr. 71809. 24. Juni 1914, 7 Uhr p. — Verfahren zur Umwandlung
von Vinylmonoehloracetat in eine Masse, die sich auf Horn-, Zelluloid- und •

Kautschukersatz, Films, Kunstfäden, Lacke, Imprägnierungsmittel, Isoliermittel

und dcrgl. verarbeiten lässt. — Chemische Fabrik Griesheim-Elektron,
Frankfurt a. M. (Deutsehland). Vertreter: A. Ritter, Basel. — «Prio-

rität: Deutschland,' 3. Juli und 12. November 1913, 1. April und 7. April
1914.»

Kl. 41, Nr. 71810. 19. März 1915, 12 Uhr m. — Verfahren zur Herstellung
von künstlichem Leder. — M. Brecht, Bruehstrasse '41, Luzern (Schweiz).

Kl. 42, Nr. 71811. 16. November 1915, .8 Uhr p. — Verfahren und Anlage
zur. Verwertung von Kehricht. — Josef Rigert, Obergrund 73, Luzern
(Sehweiz). Vertreter: E. Blum & Co. A.-G., Zürich.

Kl. -13, Nr. 71812. 19. Februar 1915, 8 Uhr p. — Einrichtung zum Reinigen
von Wasser. —-Heinrieh Wehner, Langestrassc 1, Frankfurts. M.
(Deutschland). Vertreter: Scb. Volz, Zürich.

Kl. 48 e, Nr. 71813. 4. Oktober 1915, 11 Uhr a. — Gicssfonn mit Einrichtung

zur Kühlung für Stereotypplatten. — Winkler, Fallert &'Co., Bern
(Schweiz).

Kl. 48 e, Nr. 71814. 3. März -1915, TA Uhr p. — Verfahren zur Herstellung
von Farbauftragwalzen. — Dr. Curt Neubert,'Warmbrunn (Schlesien,
Deutschland). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich. — «Priorität: Deutsehland,

4. März 1914.»
Cl. 54d, n° 71815. 3 dücembrc 1914, 7 h. p. — Jeu de basard. — Otto

Weber, Hötel des Bains, Montreux (Suisse).
Kl. 54'd, Nr. 71816. 14. Juli 1915, 7y» Uhr p. — Brettspiel. — Friedrich

' Kleissl, Via S. Michele 24, Pola (Oesterreich). Vertreter: E. Blum & Co.,
Zürich. — «Priorität: Deutschland, 16. und 26. Februar 1915.»-

Kl. 54d, Nr. 71817. 27. Oktober 1915, 8 Uhr p. — Jasstafel. — Schlema
Kanarsch, Rigistrasse 34, Zürich (Schweiz). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

Kl. 56 a, Nr. 71818. 20. November 1914, 7 % Uhr p. — Drchwarzcnverschluss
für Handfeuerwaffen. — Fräulein Maria Julie Mauser, Gmünd;
Maria Agnes Schneider geb. Mauser, Edenkoben; Maria
Magdalena Mauser, Heiligenbronn; Dr. med. Max Mauser, Oberndorf

a. N.; Anna WillieTmine Schneider geb. Mauser, Köln
a. Rh.; Leo nie Denk geb.' Mauser, Stuttgart; und Alexius
Mauser, Obcrndörf a.'N. (Deutschland). Vertreter: Heinrieh Riese, Zürich.
— «Priorität: Deutschland, 9. Dezember 1913.»

Cl. 56 c, n° 71819. lor juillet 1914, 8 h. p. — Affüt sur roues pour pieces
d'artillcrie. — Cie. des Forges et Acteries de la Marine et d'Hom6court,
98. Rue de la Victoire, Paris (France). Mandataire: -A. Ritter, Bäle. —
«Prioritö: France, 2 juillet 1913.»

Kl. 56 d, Nr. 71820. 12. Juli 1915, TA Uhr p. — Geschoss-Schleuderer für i

den Nahkampf. — Gust. Adolf Brugger, Amerbachstrasse 33; und |

Carl Hedinger-Haberthür, Greifengasse 40, • Basel (Schweiz). Vertreter: i

A. Ritter, Basel. 1

Kl. 56 f, Nr. -71821. 19. April 1915, 4 A Uhr p. — Vorrichtung für die-automatische

Steuerung der -Bewegung eines schweren Körpers in Uebereim
Stimmung mit der Bewegung einesleicht einstellbaren Körpers, j—-Fr i d-t-
j o v Andersen, Dröbak (Norwegen). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.

Cl. 56 f, n° 71822.* 26 jiiin 1915, 8 h. p. — Guidon ä'jour, pour armes ä feu.
— Felix Genecand, Maison Carme, Avenue d'Arve, Genöve:Acacias
(Suisse). Mandataire:' E. Imer-Schneider, Geneve.

Kl. 56 g, Nr. 71823. 19. Mai 1915, 8 Uhr p. — Schiessmaschine zur
Bekämpfung von Flugmaschin'en .und Truppenansammlungen. — Fritz
Barth, Landwirt, 'Frieswil b. Aarberg (Schweiz).

Kl. 65,- Nr. 71824. 18. August 1915, 9 A Uhr a. — Balkenwage zum
selbsttätigen Abwägen von Mehl und dergleichen mit nachfolgender Entleerung
der Lastschale von Hand. — Mühlenbauanstalt u. Maschinenfabrik vorm.
Gebrüder Seck, Dresden (Deutschland). Vertreter: Hans Stickelberger,
Basel.

Cl. 70, n° 71825. 10 fävrier 1915, 8 h. p. — Face-ä-main. — E11 o r e Fallani,
orfevre et joaillicr, 8, Ponte Vccchio, Florence (Italie). Mandataire: E. Imer-'
Schneider, Geneve.

Cl. 71 c, n° 71826. -30 juin 1915, 7 h. p. — Dispositif indicateur d'appareil
servant'ä mesurer le temps. — Jules Andr6 Thullier, 45, Avenue de
la Röpublique, -.Paris (France). Mandataire: Levaillant, Patentanwalts-
u,. Commercial-Bureaux A.-G., Zurich.

Cl. 71 e, n° 71827. 24 septembre 1915, 3% b. p. — Mouvement de moritre.
— Baumgartner f r e r e s, fabrique d'öbauehes et finissage, Granges
(Soleure, Suisse). Mandataire: W. Koelliker, Bienne.

Cl. 71 f, n° 71828. 19 fevrier 1915, 6 h'. p. — Montre-bracelet. — Conrad
Girard, 86, Rue du Pare, La Cbaux-de-Fonds (Suisse). Mandataire:
A. Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds.

Cl. 71 f, n° 71829. 17 septembre 1915, 1 h. p. — Montre. — Auguste
Pellaton, Bellevue, Porrcntruy (Suisse). Mandataire: W.' Koelliker, Bienne.

Cl. 71 k, n° 71830.* 30 juin 1915, 7 b. p. — Piece d'horlogerie ä äcläirage
intermittent du cadran. — Adolphe' Brossard-Weber, horloger, -75,
Rue Dufour, Bienne (Suisse). Mandataire: W. Koelliker, Bienne.

Cl. 79 k, n° 71831. 15 oetobre 1914, 6ü b. p. — Appareil pour l'amenagc
des barres dans les machines ä decolleter. — Charles Sandoz-Moritz
& Cie., Tavannes (Suisse). Mandataire: A. Mathey-Doret, La Chaüx-de-
Fonds. — «Prioritä: Exposition nationale suisse, Berne, ouverteTe 15 mai
1914.»

Kl. 79 k, Nr. .71832. 15. Dezember 1914, 6 Uhr p. — Antricbsvorrichtung für
selbsttätig bewegte Maschinenteile, besonders der Werkzeugschlitten bei
automatischen und halbautomatischen Werkzeugmaschinen.'— Andrä
Bechler, Moutier (Schweiz). Vertreter: A. Mathey-Doret, La Chaux-de-
Fonds. — «Priorität: Deutschland, 18. Dezember 1913.»

Kl. 79 k, Nr. 71833. 10. August 1915, 7% Uhr p." — Gewindefräsmaschine
für Innen- und Aussengewinde, mit auswechselbaren Gewindepatronen. —
Friedrich Emil Haeberlin, Müllheim (Tburgau, Schweiz). Vertreter:
H. Kirchhofer vormals Bourry-Sequin & Co., Zürich.

Kl. 79 k, Nr. 71834. 28. August 1915, 8 Uhr p. — Drehbare Drebstahlunter-
lagc. — Hermann Hächler, Werkmeister, Hauptstrasse 256, Brugg
(Aargau, Schweiz).' Vertreter: Seb. Volz, Zürich.

Kl. 80 a, Nr. 71835, 6. Juli 1915, 12 Uhr m. — Bandsägen-Feilmasehine. —
Alfred Weiss sen., Mammern (Thurgau, Schweiz). Vertreter: E. Furrer-
Zeller, Zürich.

Kl. 80 e, Nr. 71836. 31. Dezember -1913, 7% Uhr p. — Schutzvorrichtung an
Kreissägen. — Daniel Könnyü, Komärpm'(Ungarn). Vertreter: Stau-
der-Berchtold, St. Gallen.

Kl. 84, Nr. 71837. 6. Mai 1915, 5 Uhr p. — Rohrmüble. — Johan Sigismund

Fasting,' Frcderiksberg b. Kopenhagen (Dänemark). Vertreter:
Naegeli & Co., Bern.

Cl. 94, n° 71838. 5 aoüt 1915, 7 h. p. — Bracelet avec dispositif .pour
maintenir une -montre. — Anglo. Swiss Watch Co. E. O. Gammeter
& Co., Soleure (Suisse). -Mandataire: H. Chaponniöre, Geneve.

Cl. 96 b, n° 71839. 2 juillet 1915, 7 K h. p. — Mücanisme de transmission
de 'mouvement' par bielle. — Alexandre Candelon, 40, Rue de lä -R6-

publique, Saint-Mandü (Seine, France). Mandataire: A. Ritter, Bäle. —
'«Prioritö: France, 18 juillet 1914.»

Kl. 96 b, Nr. 71840. '20. September 1915, 8 Uhr p. —. Mechanismus zur. Uebe'r-

tragung der Bewegung, von einer Welle auf eine zweite'Welle. — The
Singer Manufacturing Company, Elizabeth (New Jersey, Ver. St. v. A.).
Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Söquin & Co.; Zürich.

Kl. 96 d, Nr. 71841. 8. November 1915, .8 Uhr p. — Spannhebel für
Bindeorgane. — Johann Müller, Schmiedmeister, Oberdorf 115, Gächlingen
(Sch'affhausen, Schweiz). Vertreter: Ernst Hablützel, Trüllikon.

Cl. 96 f, n° 71842. 1er oetobre 1915, 6%' h. p. — Robinct perfectionnA —
H. Baillod, -marchand de fer, Neuehätel (Suisse). Mandataire: A. Matbey-
Dorct, I a Cbaux-dc-Fonds.

Kl. 98 d, Nr. 71843. 27. Oktober 1915, 8 Ühr p. — Hebewinde, welche auch
zum Hochziehen von Lasten verwendet werden kann..— Kubier & Baer,
Mechanische Werkstätte, Ossingen (Zürich, Schweiz). Vertreter: Ernst
Hablützel, Trüllikon.

Cl. 100b, n° 71844. 5.mai 1915, 4 h. p. — Appareil pour la production du
vide. — Jozef Hendrik Storm Jr.; et Sjuclc Gerrold vain Weideren
Baron.Rengers, Amersfoort (Pays-Bas). Mandataire: Patentanwalts-Bureau
Ingenieur Kandyba, Berne.

Cl. 104 b, n° 71845. '26 mars 1914, 8 h. p. — Distribution de moteur ä explosions.

"— Francois Reysz, ingönieur; et M i 'e h e 1 Reysz, ingeriieur,
28, :Rue de Bellefond, Paris (France). Mandataire: E. Imer-Schneider,
Genfeve. — «PrioritA Allemagne, 16 avril 1913.»

Kl. 104 e, Nr. 71846. 27. Juli .1915, 6% Uhr p. — Vergaser für flüssigen
Brennstoff. — Daimler-Motoren-Gesellschaft, Fabrikstrasse" 53, Stüttgart-
Untertürkheim (Deutschland). Vertreter: J. Aumund, Zürich. — «Priorität:
Deutschland, 27. Juli 1914.»

Kl. 109, Nr. 71847. 1. November 1915, TA Uhr p. — Galvanisches Element
— Richard Schuster, Ingenieur, Puppling; .und Alois .Kiessling,
Stadtkassier, Starnberg (Deutschland). Vertreter: Wilh. Reinhard, Zürich.
— «Priorität: Deutschland, 2. Februar 1914.»

Kl. 1-11 b, Nr. 71848; 12. April 1915, .-5 Uhr p. — Selbsttätig in bestimmten
Zeitabständen wirkender Quecksilberschalter. — Allgemeine Elektricitäts-
Gesellschaft, Friedrich Karl-Ufer 2/4, Berlin N. W. (Deutschland).
Vertreter: Naegeli & Co., Bern. — «Priorität: Deutschland, 15. April und
11. August 1914.»

Kl. 111b, Nr. 71849.* 12. Juli 1915, 8 Uhr p. — Einrichtung zur automatischen

Ueberwachung eines elektrischen Stromverbrauches. — Landis
& Gyr A.-G., Zug (Schweiz).



IT
XI. 115 a, Nr. 71850. 22. .Mai 1915, 11 Uhr a. — Bogenlampe mit Elektroden

aus sehr schwer schmelzbaren Metallen, insbesondere Wolfram. — Allge-"
meine Elektricitäts-Gesellschaft, Friedrich Karl-Ufer 2/4. Berlin N. W.
(Deutschland). Vertreter: Nacgeli & Co., Bern. — «Priorität: Deutschland,

3. Juni 1914.»
Ol. 115 b, n° 71851. 29 avril 1914, 8 h. p. — Lampe electrique en forme de

bougie. — Henry Garde, ingenieur, 52, Berwick Street, Oxford Street.
Londres (Grande-Bretagne). Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve.

Kl. 115 b, Nr. 71852. 14. Juli 1915, 7% Uhr p. — Elektrische Glühlampe. —
G. Schanzenbach & Co. Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Adalbertstrasse

15, Frankfurt a. M.-West (Deutschland). Vertreter: E. Blum & Co.,
Zürich. — «Priorität: Deutschland, 16. Juli 1914.»

Cl. 116 g, n° 71853. 12 juin 1914, 7 h. p. — Tube d'ötain pour produits
medicinaux, avec fermeture aseptique et hermetique. — Emile Emonot,
Sorvilier (Suisse). Mandataire: A. Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds.

Kl. 122 a, Nr. 71854. 2. März 1915, 8 Uhr p. — Schrank für Bücher,
Zeitungen oder dergl. mit eingebauter Projektionsvorrichtuug. — Jakob
Türkei, Jablonskistrasse 38, Berlin (Deutschland). Vertreter: H. Kirchhofer

vormals Bourry-Söquin & Co., Zürich. — «Priorität: Deutschland,
23. Februar 1914.»

Kl. 123 c, Nr. 71855. 22. September 1915, 1 Uhr p. — Breunerdose. —
Jakob Widmer-Ackermann, Fabrik ehem. techn. Produkte, Gladbach-
Strasse 80, Zürich 7 (Schweiz).

Kl. 125 a, Nr. 71856. 16. Februar 1915, 7 yt Uhi p. — Wagemaschine zum
automatischeu Vorfüllen und Abwägen vou körnigem oder pulverförmigem
Gut, insbesondere Kakaopulver. — A. Josef Halsig, Goetersstrasse 8 a,
Viersen (Rheinland, Deutschland). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich. —
«Priorität: Deutschland, 24. April 1914.»

Kl. 125c, Nr. 71857. 15. Juni 1915, 11 Uhr a. — Schaufelapparat. —
Hermann Stettier, Georgstrasse 50, Hannover (Deutschland). Vertreter:
A. C. Schröder, Lausanne.

Kl. 125 c, Nr. 71858. 31. Juli 1915, 8 Uhr p. — Förderanlage mit hin- und
hergehendem Förderwagen. — Fühles & Schulze, Prinzregentenstrasse 23,
München (Deutschland). Vertreter: Wilh. Reinhard, Zürich. — «Priorität:
Deutschland, 9. August 1913.»

Cl. 126 a, n° 71859. 3 juin 1914, 61/, h. p. — Dispositif de suspension pneu-
matique pour vehicules. — Henri Mercier, ingenieur, 6, Rue Foucault,
Paris (France). Mandataire: 'A. Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds. —
«Prioritö: France, 6 juin 1913.»

Kl. 126 b, Nr. 71860. 29. Mai 1915, 6 Uhr p. — Element an Aütomobil-
Wasserkühlern. — L. N. Anderson, Zeughausstrasse 43, Zürich (Schweiz).
Vertreter: Levaillant, Patentanwalts- u. Commercial-Bureaux A.-G., Zürich.

Kl. 126 c, Nr. 71861. 26. April 1915, 6 Uhr p. — Federndes Rad. — Alfred
Elten jun., Ingenieur, London (Grossbritannien). Vertreter: L. R. Schneider,

Zürich. — «Priorität: Belgien, 2. Mai 1914.»

Kl. 127 h, Nr. 71862.* 24. Juni 1915, 7% Uhr p. — Eisenbahnwagen- und
Lokomotiv-Schieber. — Fräulein Frieda Meyer, Grüngasse 11, Zürich
(Schweiz). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Sequin & Co., Zürich.

Cl. 129 c, u° 71863. 31 mai 1913, 12 h. m. — Dispositif additionnel travail-
lant par lo reeul, pour augmenter le rendement du möcanisme propulseur
de machines volantes. — C o s i m o Canovetti, 3, Rue Rovani. Milan
(Italie). Mandataires: Dr. Forrer & Hug, Bäle.

Zusatzpatente 1

23revets additionnels
Brevetti addizionali ]

Nr. 71864—71875

(D16 eingeklammerte Zahl hinter der Nummer eines jeden Zusatzpatentes bedeutet die
Nummer des Hauptpatentes. — Le ehiffre entre parentträse, apr&s le numdro de chaquc brevet
additionnel, indique le num6ro du brevet principal. — 11 numero in parentesl, dopo 11 numero
dl ogn! brevetto addizionale, indica 11 numero del brevetto prlnclpale.)

Kl. 9 c, Nr. 71864 (67068). 1. September 1913, 12 Uhr m. — Abschlussvorrichtung

bei Strahlrohrmundstücken, Hahnen und dergl. — Adolf
Baechtold-Strobel, Kaufmann, z. Schlossberg, Romanshorn (Schweiz).
Vertreter: Seb. Volz, Zürich.

Kl. 9 c, Nr. 71865 (67068). 28. Oktober 1913, 5 Uhr p. — Abschlussvor-
riebtung bei Strahlrohrmundstücken, Halmen und dergl. — Adolf
Baechtold-Strobel, Kaufmann, z. Schlossberg, Romanshorn (Schweiz).
Vertreter: Scb. Volz, Zürich.

Kl. 24 e, Nr. 71866 (63552). 11. August 1914, 7 Uhr p. — Tragbare
Vorrichtung zum Absaugen und Ansammeln von Staub. — I g i n o Barabino,
Via Canneto il Lungo 21, Genua (Italien). Vertreter: E. Blnm & Co.,
Zürich.

Kl. 25 a, Nr. 71867 (66110). 19. April 1915, 3yt Uhr p. — Hemd mit in'die
Halsöffnung übergehendem Brustausschnitt und auf der Rückseite der
Halsöffnung angeordnetem Bündchen. — August Holste, Kaufmann,
Grünstrasse 27, Bielefeld (Deutschland). Vertreter: Patentanwalts-Bureau
Ingenieur Kandyba, Bern. — «Priorität: Deutschland, 21. August 1913.»

Kl. 48 d, Nr. 71868 (71045). 30. Juni 1915, 4 Uhr p. — Bogenauslegcvor-
richtung an Druckmaschinen mit einer mittels Bändern bewirkten Bogen-
führung um den Druckzylinder. — Winkler, Fallert & Cie., Bern (Schweiz).

Kl. 56 a, Nr. 71869 (66749). 25. Mai 1914, 5 Uhr p. — VisierblatLSchutzvor-
riehtung für Handfeuerwaffen. — Johann Leuenberger, Kaufmann,
Archivstrassc 18, Bern (Schweiz). Vertreter: Naegcli & Co., Bern.

Kl. 56 f, Nr. 71870 (69195). 1. Juni 1915, 4 Uhr p. — Zielmarkierapparat
mit Kontrollscheibenblatt. — Theodor Bucher, zum Schlossberg,
Zürichstrasse 68, Luzern (Schweiz). Vertreter: H. Hickel, Luzern.

Kl. 68, Nr. 71871 (62622). 3. April 1914, 7% Uhr p. — Einstellwcrk an
Rechenmaschinen. — Franz Trinks, Fabrikant, Kastanienallec 71,
Braunschweig (Deutschland). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-
Söquin & Co., Zürich. — «Priorität: Deutschland, 21. Mai 1913.»

Kl. 68, Nr. 71872 (67783). 4. Mai 1915, IV Uhr p. — Nullstellvomchtung
für Umdrehungszählwcrke von Rechenmaschinen. — Franz Trinks,
Fabrikant, Kastanienallee 71, Braunschweig (Deutschland). Vertreter:
H. Kirchhofer vormals Bourry-Söquin & Co., Zürich. — «Priorität: Deutschland,

15. Mai 1914.»

Cl. 71 f, n° 71873* (69202). 20 mars 1915, 8 h. p. — Boite de montre. —
L. Courvoisier & Co., La Chaux-dc-Fonds (Suisse). Mandataire: E. Imer-
Schneider, Geneve.

Kl. 99 b, Nr. 71874 (56006). 15. Oktober 1915, 7 Uhr p. — Hydraulische Obst-
und Weinpresse. — Jean Bucher-Guyer, Niederweningen (Schweiz).
Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.

Kl. Ill b, Nr. 71875 (63682). 6. Juli 1915, 8 Uhr p. — Automatische Aus-
scbaltvorrichtung für elektrisch angetriebene Pumpen. — Franz
Rittmeyer, Spezialgeschäft für Wasserstandsfernmelder, Thalwil (Schweiz).
Vertreter: Ernst Hablützel, Trüllikon.

Aenderungen — Modifications — Modificazioni
Kl. 12, Nr. 32766: 4. Januar 1905, 6% Uhr p. — Selbstschluss-Hahn- —•

Bayer. Metall-Industrie München, Tobias Forster & Ci#,
München (Deutschland). Vertreter: A. Ritter, Basel. Uebertragung
laut Erklärung vom 12. Oktober 1915, zugunsten von Tobias Forster,
Fabrikant, Aventinstrassc 9/1, München (Deutschland). Vertreter: A. Ritter,
Basel; registriert den 27. Dezember 1915.

Kl. 15 e, Nr. 61169. 16. Januar 1913, 2% Uhr p. — Auslegeaim für Stören.
— Alfred Otti, Bern (Schweiz). Uebertragung laut Bescheinigung,
des Konkürsamtes Bern Stadt' vom 29. Dezember 1915, zugunsten von
A. Peyer, Storenfabrikant, Schanzenstrasse 4, Bern (Schweiz); registriert
den 29. Dezember 1915.

Cl. 27 b, n° 61197. 12 aoftt 1912, 3 h. p. — Piece de ferrage pour souliers.
— Fölix Genecand, Acacias-Geneve (Suisse). Mandataire: E. Imer-
Schneider, Geneve. Licence selon declaration du 20 döcembre 1915,"
en faveur de Och f r e r e s, negociants, Geneve (Suisse); enrogistrement
du 22 döcembre 1915.

Kl. 34 b, Nr. 70761. 10. Oktober 1914. 6'/< Uhr p. — Verfahren und Einrichtung

zuui Konservieren von Fleisch- und Wurstwaren, Obst, Gemüse usw. -+
W. Scheuch, Küsnacht (Zürich, Schweiz). Vertreter: H. Kirchhofer vormals
Bourry-Söquin • & Co., Zürich, Uebertragung vom 1. Oktober 1915;
zugunsten von Ernst Hunziker, Maschinenfabrik, Pflanzschulstrasse 9,
Zürich 4 (Schweiz). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Söquin & Co.,
Zürich; registriert den 24. Dezember 1915.

Cl. 94, n° 70313. 14 fövrier 1915, 12 h. m. — Protecteur de montre-bracelet,
indöpendant de la montre. — Gustave Thiöbaud; et L o u i s Thiöbaud,
4, Rue du Pont, La Chaux-de-Fonds (Suisso). Licence selon declaration
du 10 döcembre 1915, en faveur de Le Globe S. A., La Chaux-de-Fonds
(Suisse); enregistrement du 18 döcembre 1915.

Kl. 96 f, Nr. 55608. 15. März 1911, 8 Uhr p. — Selbstschlusshahn mit
Absperrvorrichtung. — Julius Fleischmann, Fabrikant, München (Deutscht
land). Vertreter: A. Ritter, Basol. Uebertragung laut Erklärung
vom 13. Oktober 1915, zugunsten von Tobias Forster, Fabrikant,
Aventinstrassc 9/1, München (Deutschland). Vertroter: A. Ritter. Basel;
registriert den 27. Dezember 1915.

Kl. 96 f, Nr. 71493. 22. März 1915, 8 Uhr p. — Selbstschlusshahu mit
willkürlich einstellbarer'Wasserabgabe und Vorrichtung zur Verhütung von
Rückschlägen. — Bayer. Metall-Industrie Münchon, Tobias
Forster & Cic, München (Deutschland). Vertreter: H. Blum, Zürieb.
Uebertragung laut Erklärung vom 12. Oktober 1915, zugunsten von
Tobias Forster, Fabrikant, Avontinstrasse 9/1, München (Deutschland).
Vertreter: A. Ritter, Basel; registriert den 27. Dezember 1915.

Neue Vertreter — Nouveaux mandataires — Nuovi mandator!
Kl. 10 b, Nr. 62288. Fritz Isler, Zürich.
Kl. 19 c, Nr. 68462. E. Blum & Co. A.-G., Zürich.

Prioritätsangaben. — Indications de priority. — Indicazioni di priority.
(Art. Ii des Bundesgesetzes vom 3. April 1914 betr. Prioritätsrechte an Erfindung»-
patenten und gewerblichen Mustern und Modellen.' — Art. 11 de Ja loi f£d6rale sm
les droits de priority relatifs aux brevets d'invention et aux dcsslns ou moddlcs Indus-'
triels, du 3 avril 1914. — Art. 11 della legge lederale sui diritti di prloritä relativl

ai brevetti d'invenzionc ed ai disegni o modelll industrial!, del 3 aprile 1914.)
Nr. 67344. Deutschland, 2. November 1912. • *

jkr. 69875. Deutschland, 28. Dezember 1912. i
* ' '

ij Löschungen — Radiations — Radiazioni j
(7 Hauptpatente — 7 brevets prineipaux — 7 brevetti principal!)

Kl. 15 e, Nr. 61168. Storenaufzugseinrichtung. (Infolgo Verzichts erloschen
mit'dorn 15. Januar 1915.)

Kl. 21 c, Nr. 57954. Vorrichtung zur Sicherung der richtigen Lage dor
Schützen in den Schützenkasten von Webstühlen.
(Infolge Verzichts erloschen mit dem 22. Dezember

1915.)
Kl. 39 c, Nr. 62357. Räucherbrikett. (Infolge Verzichts erloschen mit dem

6. Dezember 1915.)
Cl. 71 a, N° 71080. Barillet de piöees d'horlogorie. (Radi6 ensuite de re-

nonciation le 20 döcembre 1915.)
Cl. 71 c, N° 70647. Pendant de montre. (Radie ensuite de rcnonciation le

20 döcembrc 1915.)
Kl. 96 b, Nr. 71237. Sperrvorrichtung an Lagern. (Infolge Verzichts gelöscht

am 18. Dezember 1915.)
Kl. 116 h, Nr. 47485. Verfahren zur Darstellung von Guajacol-m-sulfosäurO

(OH : OCn3: S03H 1:2:5). (Infolge Verzichts
erloschen mit dem 10. Dezember 1915.)

Kl. 116 h, Nr. 48654 (47485). Verfahren zur Darstellung von Guajacol-m-sulfo-
säurc (OH : OCH3 : S03H=1 : 2 : 5). (Infolge
Verzichts auf das Hauptpatent erloschen mit dorn
10. Dezember 1915.)

Kl. 116 h, Nr. 48655 (47485). Verfahren zur Darstellung von Guajacol-m-sulfo-
säure (OH : OCH3: S03H=1 : 2 : 5). (Infolge
Verzichts auf das Hauptpatent erloschen mit dem
10. Dezember 1915.) l(,

Kl. 116 h, Nr. 48656 (47485). Verfahren zur Darstellung von Guajacol-m-sulfo-
säure (OH : OCH3: SOaH=l : 2 :5). (Infolge
Verzichts auf das Hauptpatent erloschen mit dem
10. Dezember 1915.)

Verzeichnis der am 3. Jannar 1916 veröffentlichten 95 Patentschriften
Liste des 95 exposes d'invention publifs le 3 Janvier 1910

IAsta dei 95 esposti ä'invenzione pubblicati il .9 qennaio 1916
69904 71334 71381 71399 71412 71426 71441 71456
69908 71338 71382 71400 71413 71428 71443 71458
69988 71339 71385 71401 71414 71429 71444 71459
70018 71340 71387 71402 71415 71430 71446 71460
70040 71344 71388 71403 71417 71431 71447 71462
70406 71352 71390 71404 71418 71432 71448 71463
70516 71355 71391 71406 71419 71433 71449 71464
70520 71371 71393 71407 71421 71436 71450 71466
70584 71373 71395 71408 71422 71437 71451 71467
70963 71375 71396 71409 71423 71438 71452 71469
71321 71376 71397 71410 71424 71439 71453 71470
71333 71380 71398 71411 71425 71440 71455

Die Patentschriften Nr. 71080, 71237 werden nicht veröffentlicht.
Lcs exposös d'invention n° 71080, 71237 ne seront pas publiös.
Gli esposti d'invenzione n° 71080, 71237 non verränno pubblicati.
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Verzeichnisdarbisund mit3. Januar 1916veröffentlichten Patentschriiten
Liste des exposes d'lnvention publies Josqne et y eompris Ie 3 Janvier 1910

IAsta degli esposti d' inzenzione piibblicati fino al H gennaio 1910 compreso
Patente bis
Iirevets jusqu'aii Nr. 71470

' Jirevetti fi.no al
mit Ausnahme der Nummern:
ä Vexception des numdros:
ad ei-cezione dei numeri:

69756 70525 70716 70921 71073 71175 71306 71383
70097 70541 70728 70950 71074 71184 71308 71384
70106 70566 70743 70984 71075 71185 71317- 71392
70186 70582 70746 71009 71082 71186 71325 71394
7Ö248 70600 70749 71020 71083 71187 71331 71405
70257 70615 70777 71021 ' 71086' 71207 71345 71416
70278 70636 70789 71022 71096 71218 71348 71420
70294 70640 70793 71032 71104 71219 71349 71427
70296 70649 70812 71059 71120 71220 71350 71434
70356 70650 70813 71062 71122 71230 71351 71435
70407 70651 70851 71063 71125 71234 71353 71442
70437 70665 70868 71065 71130 71246 71354 71454
70449 70681 70870 71066 71152 71250 •71356 71457
70487 70685 70872 71067 71157 71254 71361 71461
70510 70697 70878 71068 71168 71272 71362 71465
70522 70699 70909 71072 71172 71283 71366 71468

10286
43029
59142
70016

371
15975
30394

Patentschriften, die nicht.veröffentlicht werden:
Exposds d'invention qui tie seront pas publids :
Esposti d'inveuzione che non verranno pubblicati:

995 2446 2716 2973 4380 5268 5618 8708
19340 26380/475 29298 36527 38584 39163 40351 41831
43258 44130 45627 45664 47132 -47308 49413 52745
60825 62417 63867 64462 66303 66662 67651 69919
71080 71237

Vergriffene Patentschriften:
Exposda d'invention dont Vedition est dpuisde:
Esposti d'invenzione la cui edizione e esaurita:

3767 4881 6533 8463 9487 13705 13762 13857
15977 16725 18213 19425 19980 20758 24473 29585
33472 34892 35688 63469

Umlauf der Silberscheidemünzen.
A. Zirkulationsfähige Silberscheidemünzen.

Zum Umlauf in .der Schweiz sind folgende Silberscheidemünzen
zugelassen :

I. Schwelzerische.Münzen: Die Zweifranken-, Einfranken-
und 50 Rappe li stücke, piit dem Bilde der stehenden Helvetia und
den Jahreszahlen von 1874 und der nachfolgenden Jahre.

II. Französische Münzen: 1) Die Zweifranken- und E
infra nkenstückc mit dem Bildnis Napoleons III. mit dem Lorbeerkranz

und den Jahreszahlen von 1866 bis 1870 und die 50 Rappen-stüeke mit dem nämlichen Bildnis und den Jahreszahlen von 1864
bis 1869.

Besondere Bemerkungen. Mit dem. Bildnis Napoleons III.
erfolgten zwei Prägungen. Die ältere Prägung zeigte das Bildnis Napo-

.leons III. o h u c Lorbeerkranz, während die neuere Prägung mit den
Jahreszahlen von 1866 bis 1870 das Bildnis Napoleons III. m i t Lorbeerkranz

trägt.
Kursfähig sind nur die Münzen mit dem Bildnis Napoleons III.

m i l dem Lorbeerkranz.
Die wesentlichsten Merkmale für die Kursfähigkeit dieser Silberscheidemünzen

sind somit:
Einmal die Jahreszahl und sodann der Lorbeerkranz.
Es können daher als zirkulationsfähig noch betrachtet werden

diejenigen Silberscheidemünzen mit dem Bildnis Napoleons III. mit
dem Lorbeerkranz, wenn einerseits

die Jahreszahl noch ersichtlieh, der Lorbeerkranz jedoch
abgeschliffen ist, •

anderseits
der Lorbeerkranz noch erkennbar, die Jahreszahl aber

leserlich ist.
2) Die Zweifranken-, Einfranken- und 50

stücke mit dem Bilde der Republik (Göttin) und den
von 1870 bis 1896.

Besondere Bemerkungen. Mit dieser Prägung wurden
Münzen hergestellt in den Jahren 1849 bis 1851 und dann unter der III.
Republik von 1870 bis 1896. Diejenigen Münzen mit den Jahreszahlen
1849 bis 1851 sind am 1. Januar 1869 von der französischen Regierung
ausser Kurs erklärt worden; es sind daher nur die Münzen mit den
Jahreszahlen 187 0, bis 1896 kursfähig. Münzen dieser Prägung mit
dem Bildnis der Republik (Göttin)'sind, wenn das Prägungsjahr nicht
mehr sichtbar ist, von der Zirkulation ausgeschlossen, weil kein
Unterscheidungsmerkmal gegenüber den verrufenen'Münzen von 1849 bis 1851
vorhanden ist.

_
3) Die Zweifranken-, Eintränken- und 50 Rappe n -

s'tüeke mit dem Bilde der Säerin und den Jahreszahlen von 1897 und
der nachfolgenden Jahre.

III. Belgische Münzen: Die Zweifranken-, Eintränken-
und 50 Rappen stücke mit dem Bildnis des Königs Leopold II. und
den Jahreszahlen von 1866 bis 1909 und diejenigen mit dem Bildnis des
Königs Albeil I. mit den Jahreszahlen von 1910 und ff. Ferner die
Zweifranken- und Einfrankenstücke mit übereinander
liegendem Bildnis des Königs Leopold I. und des Königs Leopold II
mit den Jahreszahlen 1830/1880.

nieht mehr

Rappen-
Jahreszahlen

B. Abgeschliffene und beschädigte Silberscheidemünzen.
Aus dem Verkehr ausgeschlossen sind:
Alle verrufenen Münzen; die schweizerischen, französischen und

belgischen Silberscheidemünzen, die derart abgeschliffen sind, dass sich die
Merkmale ihrer Kursfähigkeit" nach Massgabe vorstehender Erklärungen
nicht mehr erkennen lassen, und desgleichen die beschädigten,
durchlöcherten,-angefeilten, angeschnittenen oder sonstwie durch Metallentzug'
oder durch Verunstaltung entwerteten kursfähigen Münzen.

Unter abgeschliffenen Münzen sind solche Stücke verstanden, aus
deren Beschaffenheit das Prägungsland und das Prägungsjahrnicht mehr erkennbar ist, d. h. Stücke, bei denen die besondern
Prägungsmerkmale nicht mehr ersichtlich sind.

d"argent dans la

Diese abgeschliffenen beschädigten und daher-ausser Kurs gesetzten
Münzen werden bis auf weiteres von der eidg. Staatskasse zum reduzierten
Werte und nach vorausgegangener Prüfung bis zu 40 % ihres Nennwertes
entgegengenommen.

Die Inhaber solcher Münzen sind daher darauf aufmerksam zu machen,
dass ihnen die Möglichkeit gegeben ist, diese Münzen, mittelst Einsendung
derselben an die eidg. Staatskasse in Bern, abzustossen, welche dem
Einsender den aus der Prüfung der Münze sich ergebenden Wert vergüten
wird.

C. Allgemeines.
Die schweizerischen Silberscheidemünzen sind von den öffentlichen

Kassen in unbeschränktem Betrage anzunehmen, die französischen und
belgischen Silberscheidemünzen bis zum Betrage von Fr. 100 für jede-
einzelne Zahlung. Die italienischen und die griechischen Siberscheide-
münzen sind von den betr. Regierungen seinerzeit heimgeschafft worden
und haben daher in der Sehweiz nicht mehr gesetzlichen Kurs.

Es ist den öffentlichen Kassen untersagt, andere als die hiervor
erwähnten schweizerischen, französischen und belgischen Silberscheidemünzen

an Zahlungsstatt anzunehmen oder auszugeben.

Vorstehende Bek a'nfn Lmachung ersetzt diejenige
des e i d g. F i n a n z d e p a r t e m e n t s vom 10.Märzl 908 be-
treffenddenUmlaufderSilberseheidemünzen, welehe
hiermitwiderrufenwird. (VI2)

Bern den 3. Januar 1916.

Eidgenössisches Finanzdepartement.
Mfotta.

Circulation
des monnaies divisioiinaires d'argent.

A. Monnaies divisionnaires d'argent admises dans la circulation.
Sont admises dans la circulation en Suisse les monnaies divisionnaires

d'argent suivantes:
I. Monnaies suisses. Piöces de 2 francs,.! franc et50 centimes au type

de l'Helvätia debout et aux millesimes de 1874 et annees'suivantes.
II. Monnaies francaises. 1° Pieces de 2 francs et 1 francmk l'effigie

lauree de Napoleon III et aux' milläsimes de 1866 ä 1870 et pieces de
50 centimes ä la möme effigie et aux milläsimes de 1864 ä 1869.

Observations spdciales. II a äte frappä deux types ä l'effigie de Napoleon

III;' le-plus ancien porte l'effigie non laurde de Napoleon III, tandis
que lc plus recent est ä l'effigie lauree de Napoleon III, aux milläsimes
de 1866 ä 1870.

Ont seules cours les monnaies ä l'effigie lauree de Napoleon III:
Pour l'admission de ces monnaies divisionnaires

circulation, les prineipaux signes distinetifs sont done:
1° Le milläsime et 2° la couronne de laurier.
Ne peuvent ainsi Stre considäräes comme monnaies ayant cours que

les pieces divisionnaires d'argent ä l'effigie laurde de Napöldon III, lorsque,
d'une part,

le milläsime est encore visible quand la eouronne de laurier est usäe,
et lorsque, d'autre part,

la couronne de laurier est encore visible quand le.inillesime ne Test
plus.

2° Pieces de 2 francs, 1 franc et 50 centimes du type Republique
(däesse) et aux millesimes de 1870 ä 1896.

Observations spdciales, Les .monnaies de ce type ont 6te frappees de
1849 ä 1851, puis, sous la IIIme Räpublique, de 1870 ä 1896. Le 1er jan-
vier 1869, le Gouvernement frangais a däclarä hors de cours Celles qui
avaient 6tä frappäes aux milläsimes de 1849 ä 1851. Ne sont done plus
admises dans la circulation que Celles de ces monnaies qui portent les
millesimes 1870 ä 1896. .Si le milläsime des monnaies du type Republique
(deesse) n'est plus visible," ces monnaies sont exclues de la circulation,
parce qu'elles ne portent plus aueun signe qui les distingue des pieces
dämonätisäes aux millesimes de 1849 ä 1851.

3° Pieces de 2 francs, 1 franc et 50 centimes ä l'effigie de la semeuse
et aux millesimes de 1897 et annecs suivantes.

III. Monnaies beiges. Pieces de 2 francs, 1 franc et 50 .centimes ä

l'effigie du roi Leopold II et aux millesimes de.1866 ä 1909 et Celles ä

l'effigie du roi Albert Ier, aux millesimes de 1910 et annees suivantes.
En outre, les pieces de 2 francs et 1 franc aux deux effigies, placees
au-dessous l'une de l'autre, des rois Leopold Ier et Leopold II, aux
millesimes de 1830/1880.

B. Monnaies divisionnaires d'argent usees et ddtdriorees.
Sont exclues de la circulation:
Toutes les pieces demonetis6es; les mounaies divisionnaires d'argent

suisses, francaises et beiges ayant cours 16gal, mais qui sont usees ä tel
point qu'on nc reeonnait plus l'effigie ni les signes particuliers indiques
plus'hauL pour ces monnaies; de meme les pieees ayant cours legal,-mais
qui sont muti!6es, perfor6es, lim6es, rognees, det6riorees par ablation du
metal, par deformation ou d'une autre maniere.

Sous la denomination de monnaies usees, on entend cedes ou l'on-ne.
peut plus distinguer ni 'le pays d'emission ni le milldsime, c'est-ä-dire oü
l'on ne peut plus reconnaitre aueun des signes particuliers de la-frappe.

Ces monnaies usees, deteriorees et miscs pour ce motif hors de cours
sont acceptees jusqu'ä nouvel ordre par la caisse d'Etat föderale ä un
cours allant au maximum jusqu'ä 40% de leur valenr-nominale.

En consequence, les porteurs de ces monnaies seront rendus attentifs
ä la faculte qui leur est reserv6e de s'en defaire en les envoyant ä la
caisse d'Etat f6d6rale ä Berne; eellc-ci les examinera et bonifiera ä l'expe-
diteur la valeur qui ressortira de cet examen.

C. Generalites.
Les monnaies divisionnaires d'argent suisses seat admises par les

caisses publiques .sans limitation de quantite; les piäces divisionnaires
d'argent francaises et beiges, jusqu'ä concurrence de 100.francs.par paie-
ment. Les pieces divisionnaires d'argent italiennes et greeques ayant 6t£
rapätriees, n'ont plus cours legal en Suisse.

II est iriterdit aux caisses publiques d'accepter ä leurs guichets ou
de comprendre dans leurs paiements des monnaies divisionnaires d'argent
äutres que les piäces suisses, francaises et beiges mentionnäes ci dessus.

L'avis du Ddparlement feddral des finances du 10 roars 1908 concernanl
la circulation des monnaies divisionnaires d'argent' et rapporte et remplace
par le prdsent avis. ' (V 2a)

Berne, le 3 janvier 1916.

Departement.federal des änanoes;
Ufofta.
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Circolazione
delie monete divisionali d'argento.-

A. Monete divisionali d'argento ammesse alia circolazione.
Sono ammesse alia circolazione in Isvizzera le monete. divisionali

d'argento qui'sotto enumerate:
I. Monete svizzere. Pezzi da 2 franclii, 1 franco e 50 centesimi coll' El-

vezia- in piedi e portanti il millesimo 1874 e anni suceessivi.
II. Monete franeesi. 1Ä Pezzi da 2 franchi, 1 franco eoll' effigie laureata

di NapQleone III coi millesimi dal 1866 al 1870 e pezzi da 50 centesimi
colla stessa' effigie "e coi millesimi dal 1864 al 1869.

Avvertenze speciali. Furono coniati due tipi eoll' effigie di Napoleone III;
il piü antieo porta l'effigie non laureata di Napoleone III, mentre il piü
recente reca l'effigie laureata di Napoleone III c i millesimi dal 1866
al 1870.

Hanno corso le sole monete eoll' effigie laureata di Napeleone III.
I prineipali segni distintivi per l'ammissione di queste monete

divisionali d'argento nella eircolazione sono dunque:
1° II millesimo e 2° la corona di lauro.
Non possono quindi essere considerate eomc monete aventi eorso se

non i pezzi divisionali d'argento coll' effigie laureata di Napoleone III,
sempreche, da una parte,

il millesimo sia ancora visibile qnando la corona di lauro e logorata
e, d'altra parte,

la corona di lauro sia aneora visibile quando il millesimo non lo e piü.
2° Pezzi da 2 franchi, 1 franco e 50 centesimi del tipo Repubblica

(dea) e coi millesimi dal 1870 al 1896.
Avvertenze speciali. Le monete di questo tipo furono coniate dal 1849

al 1851, poi, sotto la III Repubbliea, dal 1870 al 1896. II 1° gennaio 1869,
il governo franeese diehiarö fuori corso quelle ehe erano state eoniate coi
millesimi dal 1849 al 1851. Non sono quindi piü ammesse nclla eircolazione
se non le monete eoi millesimi dal 1870 al 1896. Se il millesimo delle
monete del tipo Repubblica (dea) non e piü visibile, queste monete sono
escluse dalla eircolazione a motivo che non portano piü alcun segno
che le distingua dai pezzi fuori corso coi millesimi dal 1849 al 1851.

3° Pezzi da 2 franchi, 1 franco e- 50 centesimi coll'effigie della seini-
natrice e eol millesimo' 1897 e anni suceessivi.

III. Monete .fcelghe. Pezzi da 2 franchi, I franco c 50 centesimi coll'
effigie del re Leopoldo II e portanti i millesimi dal 1866 al 1909 e quclli
eoll' effigie del re Alberto I portanti il millesimo 1910 e anni suceessivi.
Inoltre, i pezzi da 2 franchi c 1 franco colle due effigie, l'una sovrapposta
all' altra, dei re Leopoldo I e Leopoldo II, portanti i millesimi 1830/1880.

B. Monete divisionali d'argento logorate o deteriorate.
Sono eselusi dalla circolazione: Tutti i pezzi fuori corso; le monete

divisionali d'argento svizzere, franeesi e belghe ehe fossero logore in modo
da non poter piü distinguere la loro effigie e i segni .particolari indicati
piü sopra per queste monete, nonche tutte le monete .mutilate, perforate,
limate, tosate, deteriorate per ablazione del mctallo, per deformazione
o in altro modo.

Sotto la deDominazione di monete logorate, s'intendono quelle sulle
quali non si possono piü ricpnoscere il paese d'emissione e il millesimo,
vale a dire quelle sulle quali hon si possono piü distinguere i segni par-
tieolari del loro eonio.

'Qüeste mortete logörate, deteriorate e messe per eiö fuori di corso sono
accettate sino a nuovo ordine dalla cassa'federale ad un corso che va
sind al massimo di 40% del loro valore nominale.

Per coriseguenza, i portatori delle medesime saranno avvertiti che
e loro data faeoltä di disfarsene .spedendole alia cassa federale svizzera a
Berna; quest' ultima le esaminerä e bonifieherä al mittente il valore
risultante da questo esame. '

C. Disposizioni generali.
Le monete divisionali d'argento svizzere sono accettate dalle easse

pubbliche senza limite di quantitä; le monete divisionali d'argento franeesi

e belghe sino alia somma di 100 franchi per ogni pagamento. Le
monete divisionali d'argento italiane- e greehe essendo state nazionalizzate
non hanno piü eorso legale in Isvizzera.

E vietato alle easse pubbliehe di ricevere ai loro sportelli o di eom-
prendere nei loro pagamenti delle monete "divisionali d'argento che non
siano i pezzi svizzeri; franeesi e belgi qui sopra enumerati. (V 32)

II presente avviso sostituisce quello emanato dal Dipartimento federale
delle finanze.in data del 10 marzo 1908 che resta abrogaio.

Berna, 3 gennaio 1916.

Dipartimento federale delle flnanze:
fflotta.

ntiilidier 1 - Pail non utile - Pane son ulfitiale

s. s. s.
Societe suisse de surveillance economique

Verzeichnis der anerkanuten Syndikate
Bis jetzt sind folgende Syndikate der S. S. S. konstituiert und

anerkannt -worden:
1) Verband schweizerischer Konsumvereine (V.S.K.); Präsident:

Nationalrat Jäggi, Basel (Sämtliche Bedarfsartikel der Konsumvereine).
2) Importstelle. des Verbandes schweizerischer Gerbereibesitzer ; Sekretär:

Dr. A.'Stahel, Werdmühleplatz 1, Zürieh (Häute, Felle, Gerb- und
Zurichtmaterialien).

3) Sehweizerisehe Importvereinigung für Wolle und Wollfäbrikate
(S. I. W.); Bahnhofstrasse 42,-1., Zürich (Schafwolle-[roh, gewäsehen und
gekämmt], Wollabfälle, Kämmlinge, Kunstwolle, Haare und Wollgarne).

4) Importvereinigung für Baumwolle und Baumwollfabrikate (S. I. B.);
Geschäftsleitung: Bahnhofstrasse 42, Zürieh (Rohbaumwolle, baumwollene
Garne, Zwirne und Gewebe).

5) Einfuhrgenossenschaft für die schweizerische Stickereiindustrie
(E. S. S!L Davidstrasse 31, St. Gallen (Baumwollgespinste, Baumwollzwirne,

Baumwollgewebe, Leinengewebe, Wollgarne, Wollgewebe).
6) Office d'importation de la chambre'snydicale des fabricants suisses

de ehocolats; Sekretär:-M. James Perrenoud, La Chaux-de-Fonds (Sämtj
liehe Rohstoffe und Waren für die Sehokoladenfabrikation).

7) Verband sehweizeriseher Grossisten der Kolonialwarenbranche;
Sekretär: H. Piaget, Schwanengasse 5/7, Bern. (Sämtliehe -Kolonialwarep).

8) Genossensehaft schweizerischer Importeure der Produkte, Rohstoffe
und Fabrikate der Nahrüngs-. und Genussmittelbranche (Sisba); Sekretär:
Fürsprecher'Held, Bundesgasse 28, Bern (Sämtliche Produkte," Rohstoffe
und Fabrikate der Nahrüngs- und Genussmittelbranche).

9) Verband schweizerischer Fabrikanten .von Oelen, Fetten, und
Harzprodukten (H. O. F.); Sekretär: A. Bötschi, Winterthur (Oele,. Fette;
Harze und verwandte Produkte [Terpentinöl,-Paraffine, Ceresine,Wachse]
zu industriellen Zwecken).

10) Verband schweizerischer Farbstoffkonsumenten (V. S.F.K.);
Dufourstrasse 58, Zürieh 8 (Sämtliche Chemikalien und Farbstoffe der
Färbereiindustrie). ' ' '

11) Verband schweizerischer Elektrizitätswerke; Präsident: Herr
Duboehct, Territet (Bedarfsartikel, insbesondere Kupfer, der Elektrizitätswerke).

12) Import-Syndikat der schweizerischen Schuhindustrie; Sekretär:
Dr. H. Meyer, Fürspreeher, Ölten (Leder, Stoffe, Draht, Garne, Stifte,
Maschinen und Maschinenbestandteile ete. für die schweizerische
Schuhindustrie).

13) Verband schweizerischer Seifenfabrikanten (V. S. S.); Sekretär:
Dr. Karrer, Bahnhofstrasse 81, Zürich (Rohmaterialien' für die
Seifenfabrikation nach Spezialliste).

14) Schweizerische Einfuhrgenossenschaft für Hanf und Hanffabrikate
(S. E. H.); Sekretär: J. Ulrich, Schaffhausen'.(Hanf, Flachs, Jute, Ramie
und andere ähnliche. Spinnstoffe, sowie Garne, einfach und gezwirnt aus
diesen Rohstoffen, ferner Baumwollgarne, einfach und gezwirnt, Gewebe
aus Hanf, Flachs, Jute etc.).

15) Schweizerisches • Sameneinfuhrsyndikat; Präsident: M. Gassraann,
Zürich (Gemüse-, Blumen- und landwirtschaftliche Samen, Vogelfutter
und gärtnerisehe Bedarfsartikel.

16) Verband schweizerischer Papier- und Papierstoff-Fabrikanten
(Papyrus); Sekretär: Dr. Rud. Keller, Bahnhofstrasse 32, Zürich (Roh- und
Hilfsstoffe der Papier-, Papierstoff- und Pappenfabrikation).

17) Einfuhrgenossensehaft der Schweiz. Metallindustrie; ad. int.
Stampfenbaehst'rasse 15, Zürich (Art. 1 der Statuten).

18) Genossenschaft des Importhandels mit ehem.-techn. Produkten
(Gruppe 4 der ehem. Industrie) (S. I. C.); Sekretär: Charles Düby,
Bahnhofplatz 5, Bern (Zolltarifpositionen. 966/1143).

19) Einfuhrsyndikat des Verbandes Schweiz. Farben- und Lackfabrikanten

und Händler (Gruppe 10 der ehem. Industrie); Dr. Landolt,
Zofingen (Leinöl, Terpentinöl, Kopalc und Harz aller Art für die
Herstellung von Farben und Lacken).

20) Schweiz. Importvereinigung für Manufakturwaren (S. I. M.);
Bahnhofstrasse 11; Zürieh (Gewebe aus Baumwolle, Wolle, Kunstseide, Leinen,
Jute und Rosshaar).

21) Verband Schweiz. Spediteure (S. M. E. S.); Geschäftsleitung: Dr.
Dumont, Fürsprecher, Marktgasse 50, Bern (Güter aller Art).

22) Syndikat Schweiz. Züudholzfabrikanten; Sekretär: Hr. Georges
Borel, Fleurier (Bedarfsartikel für die Zündholzfabrikalion nach Art. 1

der Statuten).
23) Verband ostschweiz. landwirtschaftl. Genossenschaften; Winterthur

(Sämtliche Bedarfsartikel, die unter dbn Genossensehaftszweek fallen).
24) Verband zürch. landwirtschaftl. Vereine und Genossenschaften;

Kantonalbankgcbäude, Winterthur (Sämtliehe Bedarfsartikel, die unter
den Genossensehaftszweek fallen)..

> 25) Verband landwirtschaftlicher Genossenschaften von Bern und
benachbarter Kantone; Speichergasse 12, Bern (Sämtliche Bedarfsartikel,
die unter.-den Genossensehaftszweek fallen).

26) Schweiz. Malzeinfuhrgcnosscnschaft; Bahnhofstrasse 71, Zürich
(Malz). '

•

27) Syndicat des marehands-grainiers de la Suisse romande; Rue du
Grand Sl-Jean 39, Lausanne (Blumen- und Gemüsesameri ete.).

28) Syndikat Schweiz. Importeure der Automobil und Fahrradbranelie
(S. I. S. A. C.); A.Geymayr, Notar, Spitalgasse 27, Bern (Einschlägige
Artikel, der Branche, exkl. Kautschuk).

29) Association des marehands suisses pour l'importation des mfetaux;
Sekretär: E. H. Reh, .15, Rue Petitot, Genöve (Art. 2 der Statuten).

30) Syndieat suisse pour l'importation de eaoutehoue; Geschäftsführer:

E. H. Reh, 15, Rue Petitot, Genöve (Caoutchouc brut et manu-
faeturö).'

31) Genossenschaft der Blech dosen fabrikanten; Ad. int. Hr. Muheim,
Berner-Alpenmileh-Gesellsehaft, Stalden; Bern (Weissbleeh, Zolltarifposi-

• tion 731). :

32) Verband Schweiz, chemischer Fabriken (Chemisehe Grossindustrie);
Sekretär: Dr. V. Karrer, BahnhofsLrasse 81, Zürich 1 (Nach besonderer
gedruckter Liste).

33) Einfuhrsyndikat für-Apothekerwaren und.Drogen (SAD); Geschäftsleitung

ad. int.: Hr. Albreeht Siegfried, Zofingen. (Zolltarifpositione*
966—1143). i

34) Schweizerische Einfuhrgenossensehaft für das Schneidergewerbe
(SES); Sehwanengasse 6, Bern. (Alle für die Schneiderei verwendbaren
Erzeugnisse aus Wolle, Baumwolle, Kunstseide etc., ferner alle Schneidereizutaten).

-" i
35) Föderation des syndicats agricoles du cautou de Fribourg; Freiburg

(Alle unter-den Genossensehaftszweek fallenden Waren).
36) Verband landwirtschaftlicher Genossenschaften der Nordwest-

sehweiz; Solothurn (Alle unter den Genossensehaftszweek fallenden Waren).
: 37) Syndicat suisse des. nögociants importateurs en grains et articles

fourragers; Hr. Eugöne Faillettaz, rögisseur, Lausanne (Futterartikel etc.,
soweit sie nicht unter das Monopol fallen).

38) Syndicat suisse d'importäleurs de chassis, voitures-automobiles
et pieces de rechange (L'Auto); Mr. Robert Marchand, Place Bel-Air 2,
Genf (Automobile, Automobilbestandteile, Zolltärifpositionen 913b; 9l4b).

39) Soeiötö vaudoise d'agrieulture et de viticulture; Lausanne' (Alle
unter den Genossensehaftszweek fallenden Waren).

Postanweisungen nach und aus Siatn. Seit dem 1. Januar 1916 können
direkte Postanweisungen in Franken zwischen. Siam und der Sehweiz
ausgewechselt werden. Die Postanweisungen nach Siam sind bis auf den
Höchstb'etrag von Fr. 1000 zulässig. Die Schweizerfranken werden dort zum
jeweiligen Tageskurs in die ^Landeswährung (Tikal) umgerechnet.

Echange de mandats de poste avec le Slam. Depuis le 1er janvier 1916,
il- peut ötre echangö directement entre le Siam et la Suisse des mandats
de poste ömis en monnaie de francs. L'es mandats de .poste poür le Siam
sont admis jusqu'ä une somme de fr. 1000 au..maximum; .les.montants
en francs suisses y sont eonvertis en mo'nhaie du pays (Tikäl) au taiix
du jour:



Axnoaeeu-Begie:
HAASENSTEIK A T06LEB Anzeigen - Annonces - Annmizi Blgie des annonees •

HUSENSTEI> A TOCFLEB

Fenster-Couverls
GeschäJts-Converls

Kanzlei-Converts
Abfea-Couverts

ffolalntl.fnnirBrtf! Jeder Art und Grösse mit gewöhn-
IVClKiUUy wUUVVKtS licliem oder Patentverschluss

Zabltag-Coavürts
Master-Dfiten (gewöhnliche)
fflnstsr-Dtten mit Seitenfalz gebrochen

oder mit "Blitzverschloss
Anhänge-Etikettes mit tisfaeteo «4«r hpfd-te«
Packungen (4244 z> 2419,

Papierwaren jeder Art in lithographischer

oder typographischer Ausführung

liefert zu kulanten Bedingungen prompt die
i k

Converts- und Papierwarenfabrik

Frey, (OletferKehr & Cin, W Bei MuM
Ballgesellschaft Branmont £ Bern

In der Generalversammlung vom 22. Dezember 1915
wurde einstimmig beschlossen, den Nominalwert der einzelnen
Aktie auf Fr. 50 herabzusetzen. Das Aktienkapital beträgt
nun Fr. 75,000, eingeteilt in 1500 Aktien von je Fr. 50.
Ui; Die Gesellschaftsgläubiger werden hiermit gemäss
Art. 665 und 670 0. R. aufgefordert, ihre Ansprüche beim
Präsidenten, Herrn Bruno Padel, Architekt in Bern, Greyerz-
'strasse Nr. 39, anzumelden. 45,

Bern, den 10. Januar 1916.

Der Verwaltungsrat.

R£n£fice «rinventair©
Le President du tribnnal civil dn district de Payerne donne avis

qu'i son' andience de ce jonr, *ii a ordonne le beuefice d'inventaire
de la sncee88ion de Henrl-Emlle, fils de Jaques PERR1N, de Payerne,
y domicilii,' syndic et ne'gociant, decede le 6 d^cembrc 1915.

En consequence, les cr&inciers du defunt, y compris les crfianciers
en vertu de cautionnements, et tons pretendants aux biens de eette
succession sont sommes d'intervenir et de produire leurs titres au
Grelle du (rlbnnal de Payerne, dans un ddlai expirant le trente-un
janvler 1916, inclusivement.

Les debitenrs dn ddfunt sont egalement sommes de declarer, dans
le mfime ddlai, leurs dettes an Jnge de Paix cbi cercle de Payerne.

Les actes d'intervention doivent Stre accompagnds des pieces justi-
ficatlves et faire mention de ceiles-ci. Les cr^anciers qni ne fignreront
pas k l'inventaire, pour avoir neglige de produire en'temps utile, ne
pourront rechercher les hdritiers ni personnellement, ni sur les biens
de la- snccesüon, et ceux qui omettraient de prodnire, sans ötre en
fante, .ne ponrront rechercher les hdritiers qne dans la limite de l'en-
richissement de ces derniers.

Les'cröanciers garantis par gage demeurcront toutefois an benefice
des droits resultant dn gage. (25561)

Payerne, le 18 ddeembre 1915.
Le President: &. Woaney,

PliotoGnllloclienr A. 6. i. L.
Einladung an die Aktionärs zoi aosssrordsntlictieo GsDsralversamiQlQDg

Montag-, 31. Januar 1916, nachmittags 3 Uhr
Restaurant Dn Pont, Zürich

Traktanden:
1. Bestätigung der ordnungsgemässen Durchführung

und der Beschlussfähigkeit der Generalversammlung
vom 22. Juni 1915.

2. Beschlussfassung über eventuelle Einberufung der
restlichen 30 % des Aktienkapitals.

Bilanz und Revisorenbericht liegen vom 24. Januar an
auf dem Bureau der Gesellschaft, Nordstrasse 168, zur
Einsichtnahme auf. c 333 Z (851)

Die [Liquidationskommission.

Bteoet a eendie
Le proprietaire du brevet snisse

No 68725 du 16 janvier l9l3 pour
„Chfissls pour voitnres Ugöres'-
dösire edder des licences ou entrer
en relations avec personnes compd-
tentes pour Sexploitation industrielle

de son brevet
Pour tons renseignements s'adrei-

ser & HM. Sehroeder £ Co., 2 Tramp
Street, Londres E. C. (771)

Astomat-Baehhaltong.
richtet ein ' 8, •;

Nermann Frisck,Bfteherexperte
Zörleb •, Nene Beekenhofstr. 15

Dlnlrnto b1»« nnd 111

FlUAUle schwarzuiLFärb».

Warnungstafeln,

Oerhottafeln, ,m2
Anleltunsen. "M>

Metall - Wandverkleldniipn

liefern prompt und billig

tfetalluarenfahrlk Zürich
Aiblsstrasse 2.

SdiM« Zeitiigsaitiistir tu Husnisteii iftght

MKTLERE DE
PROPRKTt IHDUSTRttLLt

Offres d'exploitation de Brevets
Patentverwertungs-Offerten
B. Imar-Sehielder, Ing.-cons., Genftve.

E. Blam it Ce. A. 6., Ing.-cons., Znrlek.
H. Kirehhofar, Ingdnieur-cons., Zurich,

cl-devant Boarrjr-Sdquln & Co.

A. Bitter, Ingdnieur, Bflle.
Ed. de Waldkirch, Avocat, Berne.
NaagaU A Ce., Ingdnieurs, Berne.
A.Hathey-Derct,lng., Chanx-ie-Fenle.

Administration actuelle: H' t, Boslevard James Fazy, fiutiT«.

2652) Le titulaire du brevet suisse n° 54873, du 7 mars 1911, relatif k
'tlh Pavillon perfectionnd pour grammophones, phonographes, etc., et proeddd
potir sa fabrication, ddsire vendre - ce1 brevet, en concöder- des licences d'ex-
ploitation ou recevoir toute autre proposition visant A la mise en oeuvre > de

^'Invention en Suisse.
Pour tous renseignements s'adresser A M. A. Ritter, ingdnieur-conseil,

11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

2662) Le titulaire du'brevet suisse n° 55463, du 11 janvier 1911, relatif
ä une Vole perfectlonnde pour transporteurs alliens, ddsire vendre ce brevet,
'en'-cönceder'des licences d'exploit&tion ou recevoir toute autre proposition
visant'it la misc en'oöuvre de l'invention en-Suisse.''' 'Pour tous renseignements s^adresser ä M. A. Ritter, ingdnieur-conseil,
II, 'Rümelinbachweg,' fr BAle.

2668) Les titulaires des brevets suisses:
n° 41810, du 14 aoüt 1907, pour Apparell pour ddplacer un liquide par refou-

1 lernen t,
"it0 45377, du 26 juin 1908, pour Proeddd et appareil perfectionnds pour • dd¬

placer un liquide,
h° 45196, du 13 juillet 1908, pour Proeddd et appareil perfectionnds pour dd-
'' placer un liquide,
n° 47843, du 9 juin 1909, pour Appareil perfectionnd pour comprimer un

fluide gazeux,
"n° 45951, du 6 aoüt'1908, pour Proeddd et appareil pour comprimer un fluide

1

gazeux,
n° 56911, du 3 avril 1911, pour Appareil pour dlever ou pomper des liquides,

et
n° 61060, du 26 fdvrier 1912, pour Explosionspumpe ohne Schwungrad mit

hin- und heimgehendem Kolben,
ddsirent vendre ces 'brevets, -en • concöder des licences d'exploitation ou

rreöeVoir toute autre proposition -visant *ä la mise en -oeuvre des'inventions en
Sriisse.

Pour tous renseignements s'adresser k M. A. Ritter, Ingenieur-Conseil,
11, Rümelinbachweg, k Bäle.

2656) Die Inhaber des Schweizer-Patentes Ch. A. Parsons, Nr. 38526,
vom 1. Oktober 1906, -auf: Regelungseinrichtung ".bei Dynamoelektrischen
Maschinen, mit Zusatz Nr. 54257, vom 30.- September 1910, auf:
Regelungseinrichtung bei Wechselstrommaschinen, wünschen mit schweizerischen
Fabrikanten, bezw. Interessenten in Verbindung zu treten und sind gerne beroit,
Lizenzen zu erteilen oder das Patent zu verkaufen.

Gefl. Offerten oder Vorschläge werden durch Herrn E. Imer-Schneider,
Ingdnieur-conseil, 8, -Bd. James-Fazy, in Genf, weiterbefördert

2664) Les proprietaires des brevets suisses n° 56121, du 21 juin 1911, et
n° 57270, du 6 octobre 1911, pour' Perfectlönnement aux machines ä coudre,
ddsirent entrer en relation avec des fäbricants Suisses, en vue de la
fabrication de Particle brevetd, dt 'seraifent disposds ä edder'des licences d'exploitation

ou ä vendre leür' brevet' '

Pridre d'adresser les offres ou propositions ä-M. E. Imer-Schneider,
Ingdnieur-conseil, 8, Bd. James-Fazy, k Gendve, qui les transmettra k qui de'droit

2665) Der Inhaber des Schweizerpatentes Nr. 42699, betreffend Gdnd-

rateur d'acdtyldne, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung
zu treten, behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz „für die

Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.1
Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an dad

Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A.. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

• 2666) Die Inhaberin der Schweizerpatente:
Nr. 43552, Dispositlf pour produire des oscillations dlectriques inintenrompues,
Nr. 44606, Installation pour l'dmisslon pdriodique de groupes d'ondes dlectri¬

ques par une antenne,
Nr. 46504, Dispositlf pour produire des oscillations dlectriques continues,
wünschen mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten, .behufs
Verkaufs der Patente, bezw. Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks
Fabrikation der geschützten Erfindungen in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu w;enden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

2667) Der Inhaber des Schweizerpatentes Nr. 55067, betreffend Einrichtung

zum Herstellen von Lochungen in Konstruktionsteilen, wünscht mit
schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten, behufs Verkaufs des

Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks Fabrikation des

Patentgegenstandes in der Schweiz.
Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das

Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

2668) Der Inhaber des Schweizerpatentes Nr. 51335, betreffend
Verfahren und Einrichtung zur Vermeidung der Lichtbogenbildung in elektrischen
Widerstandsöfen, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu
treten, ijbehüfs Verkaufs des Patentes,' bezw. Abgabe der Lizenz Ifür :dje
Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz."* ' ''

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zuwenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

2669) Der Inhaber des Schweizerpatentes Nr. 50616, betreffend Relais
für Schwachstrom, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung
zu treten, behufs Verkaufs des Patentes, bezw.-Abgabe der Lizenz für die
Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G^ Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

2670) Die Inhaberin des Schweizerpatentes Nr. 58445, betreffend Ein-
heltsges'choss, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu
treten, behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz Jür >die

Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.
'Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu-wenden an das

Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

2671) Der Inhaber der schweizerischen Patente Nr. 35383, auf,
Verbrennungsmotor, und Nr. 37519, auf Verbrennungsmotor mit Einrichtung zur
gleichzeitigen Veränderung des Kolbenhubes und Verdichtungs-, bezw.
Explosionsraumes, wünscht seine Patente zu verkaufen, in Lizenz zu geben oder
anderweitige Vereinbarumgen für die Fabrikation in der Schweiz einzugehen.

Anfragen befördert H. Klrchhofer vormals Bourry-Söquin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaltsbureau in Zürich 1, Löwenstrasse 51.
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